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Ein frohes Osterfest
wünschen 

Bürgermeister Max Riedlbauer
Vize-Bgm. Ing. Alexander Bäck

sowie die im Gemeinderat 
vertretenen Parteien

und die Gemeindebediensteten

Edt aktiv!
* Mostkost 
 der Ortsbauernschaft und Landjugend   
 im ABZ Lambach am 17. April

* Frühlingsfest 
 des Tennisvereines in der 
 Stockschützenhalle am 25. April

* Pfl anzentauschmarkt 
 der Bäuerinnen im neuen Bauhof 
 am 29. April

* Muttertagsbasteln 
 im Gemeindeamt am 6. Mai

* Sunrise 
 der Landjugend am 8. Mai

* Frühlingssingen 
 des Edter Singkreises am 30. Mai

* Vatertagsbasteln  
 im Gemeindeamt am 10. Juni

* Petersfeuer 
 der FF Edt-Winkling am 25. Juni
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Ihr Bürgermeister

Max Riedlbauer

Geschätzte Edterinnen und Edter,
nachdem sich der Winter in der zweiten Hälfte 
sehr hartnäckig gezeigt hat, sind nun die ersten 
Vorboten des Frühlings überall deutlich zu 
sehen. Leider haben Schneefall und Frost 
unserem Straßennetz auch heuer wieder stark 
zugesetzt. Die Mitarbeiter des Bauhofes sind 
bemüht, die ärgsten Schäden sofort zu beheben. 
Diese Arbeiten werden aber aufgrund der 
Größe unseres Gemeindegebietes einige Zeit 
in Anspruch nehmen. Wir ersuchen dafür um 
Verständnis. Einige Straßenstücke müssen 
generalsaniert werden. Diese Arbeiten können 
jedoch nur nach Maßgabe der freien Mittel 
durchgeführt werden.
Mit dem Schwinden der Schneemassen kommt 
aber nicht nur die Auswirkung der Witterung 
ans Tageslicht, sondern auch eine leidige 
Zivilisationserscheinung: Unrat und Müll am 
Straßenrand und in unserer schönen Natur. 
An dieser Stelle appelliere ich daher an alle, 
ihren Abfall ordnungsgemäß zu entsorgen. Zur 
Beseitigung des vorhandenen Unrats wurde 
vom Umweltausschuss auch heuer wieder 
die Durchführung einer Flurreinigungsaktion 
angeregt. Für diese Aktion ersuche ich 
die Bevölkerung und natürlich auch die 
ansässigen Vereine gleich jetzt um ihre 
tatkräftige Unterstützung.
Auch die Hundebesitzer ersuche ich im 
Interesse aller anderen MitbürgerInnen, die 
gesetzlichen Bestimmungen betreffend des 
Hundekots einzuhalten. Um dies zu erleichtern, 
ist langfristig angedacht, an neuralgischen 
Stellen Spenderboxen mit Hundekotbeuteln 
aufzustellen. 
Nach dem Umzug des Bauhofes im Vorjahr, 
wird nun auch eine neue Altstoffsammelstelle im 
Bereich der Kläranlage errichtet werden. Mit 
der Sanierung des bisherigen Geländes bzw. 
Baureifmachung als Baugründe wurde bereits 
begonnen. Der Abriss der bestehenden Gebäude 
soll nach Absiedlung der Abfallsammelstelle 
erfolgen.
Die Freizeitanlage für unsere Jugend im 
Bereich der Sportanlage wird ebenfalls in 
den nächsten Monaten fertiggestellt. Der 

Funcourt ist ja bereits seit 
längerem in Verwendung, 
beim Beachvolleyballplatz 
fehlt nur noch das Netz. 
Auch die WC-Anlage 
bzw. der Aufenthaltsraum 
ist bereits in der Roh-
bauphase. Weiters sind ein Skaterplatz und 
ein Badmingtonfeld in Planung. Wir glauben, 
unseren Jugendlichen damit ein entsprechendes 
Freizeitangebot bieten zu können und freuen 
uns schon auf ihr zahlreiches Erscheinen bei 
der Eröffnung. Der Termin wird rechtzeitig 
bekannt gegeben.
Beim Thema „Betreubares Wohnen“ haben 
wir uns entschlossen, einen Fragebogen an 
alle über 60jährigen auszusenden. Dieser 
Fragebogen enthält einerseits Informationen 
über diese Einrichtung und andererseits eine 
Reihe von Fragen, deren Beantwortung uns 
eine genaue Information über den tatsächlichen 
Bedarf an dieser Wohnform verschaffen kann. 
Selbstverständlich liegt der Fragebogen für 
alle anderen Interessierten zusätzlich auch am 
Gemeindeamt auf und kann von der Homepage 
der Gemeinde heruntergeladen werden. Bei 
Bedarf retournieren Sie bitte den ausgefüllten 
Fragebogen bis zum 3. Mai 2010 an das 
Gemeindeamt.
In den letzten Wochen konnte ich mich bei 
zahlreichen Jahreshauptversammlungen bzw. 
Mitgliederversammlungen unserer Vereine und 
Institutionen von deren hervorragender Arbeit 
überzeugen. Daher darf ich mich an dieser 
Stelle besonders bei den vielen ehrenamtlichen 
Funktionären für ihre großartige Tätigkeit 
bedanken und ihnen viel Schaffenskraft für die 
Zukunft wünschen.
Zum bevorstehenden Osterfest  – der 
Auferstehung des Herrn - wünsche ich allen 
Edterinnen und Edtern schöne Feiertage 
und den SchülerInnen ein paar erholsame 
Ferientage.
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Unter dem Vorsitz von Bürgermeister Riedlbauer 
Max fanden am 15.12.2009 und am 23.02.2010 
Sitzungen des Gemeinderates statt.
Nachstehende Punkte wurden beraten und 
folgende Beschlüsse gefasst:

Sitzung vom 15.12.2009
TOP 1 – Prüfbericht des Prüfungsausschusses der Gemeinde 
Edt; Der Prüfbericht der Prüfungsausschusssitzung vom 
01.12.2009 wurde dem Gemeinderat vollinhaltlich zur 
Kenntnis gebracht.
TOP 2 – Prüfbericht der Bezirkshauptmannschaft Wels-Land 
über eine unvermutete Kassenprüfung; Der Prüfbericht der 
Kassenprüfung vom 06.10.2009 wurde dem Gemeinderat 
vollinhaltlich zur Kenntnis gebracht.
TOP 3 – Gemeinde-Nachtragsvoranschlag 2009; Der 
Nachtragsvoranschlag 2009 mit Einnahmen und Ausgaben im 
ordentlichen Haushalt von € 4.478.800,00 sowie mit Einnahmen 
von € 1.261.700,00 und Ausgaben von € 2.073.000,00 im 
außerordentlichen Haushalt wurde einstimmig beschlossen.
TOP 4 – Hebesätze und Gebühren im Rahmen des Voranschlages 
2010 sowie Erlassung einer Wassergebührenordnung und 
einer Kanalgebührenordnung 2010; Sämtliche Gebühren, 
Hebesätze und Gebührenordnungen wurden vom Gemeinderat 
einstimmig beschlossen.
TOP 5 – Gemeinde-Haushaltsvoranschlag 2010; Der 
Haushaltsvoranschlag 2010 mit Einnahmen und Ausgaben von 
€ 3.722.000,00 im ordentlichen Haushalt sowie mit Einnahmen 
von € 268.700,00 und Ausgaben von € 505.000,00 im 
außerordentlichen Haushalt wurde einstimmig beschlossen.
TOP 6 – Gemeinde-Mittelfristige Finanzplanung 2010-2013; 
Die Gemeinde-Mittelfristige Finanzplanung 2010-2013 wurde 
vom Gemeinderat einstimmig beschlossen.
TOP 7 – Vergabe eines Kassenkredites für das Finanzjahr 2010; 
Die Vergabe des Kassenkredites 2010 an die Raiffeisenbank 
Edt-Lambach wurde einstimmig beschlossen.
TOP 8 – Erlassung einer Feuerwehr – Tarifordnung für das Jahr 
2010; Die Feuerwehr – Tarifordnung 2010 wurde einstimmig 
beschlossen.
TOP 9 – Gewährung einer Zuwendung zur Förderung der 
Betriebsgemeinschaft; Die Zuwendung zur Förderung der 
Betriebsgemeinschaft wurde einstimmig beschlossen.
TOP 10 – Vergabe von Ehrenzeichen der Gemeinde; Die 
Vergabe des Ehrenzeichens der Gemeinde Edt in Bronze an 
Herrn Bayer Robert wurde einstimmig beschlossen.

Sitzung vom 23.02.2010
TOP 1 – Voranschlag 2010 VFI Gemeinde Edt bei Lambach&Co 
KG; Der Voranschlag 2010 mit Einnahmen und Ausgaben im 
ordentlichen Haushalt von € 35.400,00 sowie mit Einnahmen 
und Ausgaben von € 825.400,00 im außerordentlichen 
Haushalt wurde einstimmig beschlossen.
TOP 2 – Mittelfristige Finanzplanung 2010-2013 VFI 
Gemeinde Edt bei Lambach&CoKG; Die Mittelfristige 
Finanzplanung 2010-2013 wurde einstimmig beschlossen.
TOP 3 – Erlassung einer Verordnung über die Nebenwege 
zur Umfahrung Lambach; Dieser Tagesordnungspunkt wurde 
vertagt.

TOP 4 – Abschluss eines Leistungsvertrages mit der Telekom 
Austria für einen Gemserver-Breitbandzugang; Der Abschluss 
des Vertrages wurde einstimmig beschlossen.
TOP 5 – Abschluss eines Herstellungs- und Vorhaltevertrages 
mit der BBI Breitbandinfrastruktur GmbH für einen LWL-
Anschluss; Der Abschluss des Vertrages wurde einstimmig 
beschlossen.
TOP 6 – Errichtung von notwendigen Infrastrukturmaßnahmen 
beim Betriebsbaugebiet Edt/Ost entlang der Wiener 
Bundesstraße B1 östlich des Umfahrungs-Kreisverkehres; 
Für die Errichtung der Infrastruktur (Kanal, Wasser, Geh- und 
Radweg, Straßenbeleuchtung, Leerverrohrung) wurde ein 
Grundsatzbeschluss gefasst.
TOP 7 – Änderung des Mietvertrages für die Wohnung 
Gemeindeplatz 1, BA02; Die Änderung auf die neue Mieterin, 
Frau Sabrina Hartenthaler, wurde einstimmig beschlossen.
TOP 8 – Festlegung der Tarife für das Mittagessen im 
Kindergarten; Der Elternbeitrag für die Mittagsverpfl egung 
im Kindergarten wurde mit € 3,10 pro Portion festgelegt und 
einstimmig beschlossen.
TOP 9 – Vergabe von Ehrungen und Ehrenzeichen der 
Gemeinde; Die Vergabe von diversen Ehrungen im 
Rahmen einer Ehrenfeier am 18.05.2010 wurde einstimmig 
beschlossen.
TOP 10 – Beurlaubung des GR Mitglieds Rutzinger Eva; Die 
beantragte Beurlaubung von GR Rutzinger Eva bis 31.12.2011 
wurde einstimmig beschlossen.
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Bevölkerungsbewegungen

Wir begrüßen die 
Neugeborenen 

und wünschen den 
Eltern viel Freude

Frau Elisabeth Hangweirer und Herrn Johannes Holzastner, 
Flurweg 5 b, ein Moritz.

Den Ehegatten Sandra Sonnleitner und Richard Weber-
Sonnleitner, Klaus 1, ein Julian.

Frau Dominique Kettl und Herrn Adis Smajilovic, Gemein-
destraße 9, ein Justin Christian Adis.

Frau Sabrina Hartenthaler und Herrn Ranjit Singh, Gemein-
deplatz 1, eine Anjali Emilia.

Den Ehegatten Stephanie und Thomas Leidlmayer, Stelz-
hamerstraße 10, ein Simon.

Den Ehegatten Anna Maria und Michael Laßl, Werkstraße 11, 
eine Kiara Olivia.

Den Ehegatten Johanna Steger-Langmayr und Roland Steger, 
Langmayrweg 3, ein Gabriel.

Alles Gute zum Geburtstag!
Mit den besten Wünschen zum Geburtstag gratulieren wir 
zur Vollendung des

Wir trauern um unsere
verstorbenen Mitbürger

Frau Elisabeth Morawetz, Kreisbichl 5, im 
69. Lebensjahr.

Frau Anna Kettlgruber, Roith 3, im 88. Lebensjahr.

Herr Hermann Schnalzenberger, Treffl ingerstraße 6, 
im 80. Lebensjahr.

Herr Franz Fuchs, Hagenberg 17, im 83. Lebensjahr.

Herr Herbert Samhaber, Hagenberg 35, im 67. Lebens-
jahr.

Frau Irene Gartner, Bad Wimsbach-Neydharting, im 
82. Lebensjahr.

Herr Siegfried Lehner, Schmidhub 1, im 78. Lebensjahr.

Herr Walter Schimanofsky, Fischerweg 22, im 
42. Lebensjahr.

75. Lebensjahres 85. Lebensjahres

95. Lebensjahres 97. Lebensjahres94. Lebensjahres

Herr Hermann Wimmer, 
Saag 5

Frau Anna Kinzel,
Werkstraße 23

Frau Maria Punzenberger,
Mühlbachweg 11

Frau Maria Kastenhuber,
Treffl ingerstraße 10

Frau Theresia Schierl,
Zacherlstraße 11

80. Lebensjahres
Herr Alois Asamer, 
Breitenberg 2

Herr Walter Heinzlmeier,
Flösserweg 18
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Aktuelles aus Edt   

Statistik 2009
Geburten: 9 (2 Knaben, 7 Mädchen)
Eheschließungen: 13
Sterbefälle: 20 (12 Männer, 8 Frauen)
Einwohnerzahl: 2052 per 31.12.2009 (Hauptwohnsitz) 

Dank
Wir möchten uns anlässlich des Ablebens unserer unver-
gesslichen Mutter, Schwieger-, Groß- und Urgroßmutter

Frau Anna Kettlgruber

für die große Anteilnahme, die Teilnahme an der Betstunde 
und am Begräbnis, sowie für die Kranz- und Geldspenden 
zugunsten der OÖ Kinderkrebshilfe auf diesem Wege ganz 
herzlich bedanken.
Unser besonderer Dank gilt Pfarrer P. Pius für die würdige 
Gestaltung der Begräbnisfeier.
Herrn Dr. Angermayr möchten wir für die jahrelange gute 
Betreuung danken.

Familie Kettlgruber

Frau Schöberl  Nadja , 
Tochter von Herrn Gerhard 
und Frau Isabelle Schöberl, 
Saagerstraße 37, absolvierte an 
der Body & Health Academy 
den Lehrgang zum Akad. 
Body Vital Trainer mit gutem 
Erfolg. 

Die Gemeinde Edt gratuliert 
sehr herzlich!

      

Am 21. Jänner 2010 um 01:07 
Uhr erblickte Justin Kettl in der 
Gemeindestraße 9 in Edt das 
Licht der Welt.
Er brachte nach seiner Geburt 
3730 Gramm auf die Waage und 
war 48 cm groß.

Herzliche Glückwünsche von 
der Gemeinde Edt!

„Echter“ Edter

Frau Riedlbauer Julia, 
Tochter der Ehegatten Max 
und Rosemarie Riedlbauer, 
Kropfi ng 3, spondierte an 
der Paris Lodron Universität 
Salzburg zum Mag. phil. 

Die Gemeinde Edt gratuliert 
sehr herzlich!

Goldene Hochzeit
feierten die Ehegatten

Hermann und Elfriede Wimmer, Saag 5

Goldene Hochzeit
feierten die Ehegatten

Engelbert und Anna Mehlhorn, Werkstraße 11

Sozialratgeber 2010
Die Broschüre „Sozialratgeber 2010“ liegt zur freien Entnah-
me am Gemeindeamt auf. 

Heizkostenzuschuss 2009/2010
Dieser kann noch bis 15. April 2010 beantragt werden.

GH Vorhauer - Wirt in Klaus - sucht verlässliche 
Küchenhilfe sowie Reinigungskraft. Teilzeit nach 
Vereinbarung (abends und Wochenende) Tel. 28969.

Verpachte Gasthaus in
Edt bei Lambach
Gastzimmer mit Bar 45,5 m², Nebenraum 36,2 m², 
Küche mit Kühlraum, Terrasse ca.15 m², 
Gastgarten ca. 35 m², Lagerraum, Einrichtung und 
E-Geräte vorhanden;

Kontakt: SV Gartner KG-Edt, 
 Schierl Walter
 Saag 7, 4650 Edt bei Lambach, 
 Tel. 0676 9161523



6                         EDTER GEMEINDEZEITUNG, Folge 133 - 03/2010

26.  März
10.  April
23.  April
07.  Mai
21.  Mai
05.  Juni
18.  Juni
02.  Juli
16.  Juli

Gelber Sack: Die Abfuhr erfolgt immer dienstags! Falls der Dienstag ein 
Feiertag ist, erfolgt die Abfuhr am darauffolgenden Werktag.
Restmüll: Die Abfuhr erfolgt immer mittwochs! Falls der Mittwoch ein Fei-
ertag ist, fällt der Abfuhrtag auf den darauffolgenden Werktag. 
Biotonnen: Abfuhr  immer freitags ab 06:00 Uhr Früh! 

13.  April
26.  Mai
06.  Juli
17.  August

 Siedlung Land
 

 14.04. 31.03.
 12.05. 28.04.
 09.06. 26.05.
 07.07. 23.06. 

Abfallbeseitigung  

Öffnungszeiten 
Altstoffsammelinsel Edt

Ganzjährig:  Freitag:     14:00 - 16:00 Uhr
Von Anfang Mai bis 
Ende September: Mittwoch: 16:30 - 18:00 Uhr

Öffnungszeiten 
Altstoffsammelzentrum Stadl-Paura
Dienstag u. Mittwoch: 08:00 - 12:00 u. 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag:  08:00 - 18:00 Uhr durchgehend
Samstag:  09:00 - 12:00 Uhr

Alle in den Sammeleinrichtungen abgegebenen Reifen 
werden wiederverwertet. Gut erhaltene Reifen kommen zur 
Runderneuerung. Alle anderen Reifen werden bei der Firma 
Asamer in Ohlsdorf in mehreren Schritten zerkleinert. Je nach 
Korngröße entstehen als Endprodukt Gummigranulate oder 
Gummimehle. Dieses Material fi ndet sowohl im Straßenbau 
(„Gummiasphalt“) als auch in der Autoindustrie zum Beispiel 
bei Stoßstangen und Verkleidungen Verwendung. Weitere 
Einsatzgebiete gibt es bei der Erzeugung von Dämmplatten, 
Schutzmatten oder Schuhsohlen.
Bei der Abgabe von Altreifen gelten seit Anfang 2010 folgende 
Preise (inkl. Mwst):
PKW-Reifen (bis 70 cm Durchmesser): 1,80 Euro
PKW-Reifen mit Felgen: 4,50 Euro
LKW-Reifen u. Sonderreifen werden in  Altstoffsammelzentren 
nach Gewicht abgerechnet: 0,22 Euro pro kg
In den Altstoffsammelinseln ist keine Verwiegung möglich. 
Preis für alle Reifen größer 70 cm: 20 Euro.
Warum sind Altreifen weiterhin kostenpfl ichtig, während alle 
anderen Altstoffe kostenlos abgegeben werden können?
Die Antwort von Abfallberater Herbert Kamesberger ist einfach: 
„Für viele Stoffe (Elektroaltgeräte, Batterien, Verpackungen) 
sind die Entsorgungskosten bereits im Kaufpreis enthalten. Für 
Altreifen gibt es noch keine diesbezügliche Regelung.“
Weitere Informationen zur Altstoffentsorgung gibt es 
unter www.umweltprofi s.at/wels-land oder am Misttelefon 
07242/54060.

Sammlung von Altreifen: 
Runderneuerung oder Recycling

Illegale Müllablagerungen
Immer wieder kommt es vor, dass neben den Altpapier- und 
Glascontainern diverser Müll abgelagert wird. Wir ersuchen 
alle BürgerInnen darauf zu achten, dass unsere Sammelstellen 
sauber bleiben.
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Sonn- und Feiertagsdienste   
auch auf unserer Homepage abrufbar unter www.edtbeilambach.at!

Die Telefonnummer für den ärztlichen Funk- und Bereitschaftsdienst (ohne Vorwahl!) 
Sie wollen wochentags einen Arzt sprechen, weil Ihr Hausarzt gerade nicht erreichbar ist? 
Sie wollen außerhalb der Ordinationszeiten wissen, welcher Arzt Dienst hat?  
Sie benötigen an einem Samstag, Sonn- oder Feiertag dringend eine Visite, 
weil Sie plötzlich krank geworden sind?
Dann rufen Sie 141!

141
Apotheken-Bereitschaft:
25.-26.03.2010 Apotheke Gunskirchen
26.03.2010 Apotheke Atrium Schwanenstadt
27.-28.03.2010 Apotheke Stadtplatz Schwanenstadt
28.03.2010 Apotheke Linden Wels
29.03.2010 Apotheke Falken Wels
30.03.2010 Apotheke Föhren Wels
31.03.2010 Apotheke Atrium Schwanenstadt
01.04.2010 Apotheke Stadtplatz Schwanenstadt
02.-03.04.2010 Apotheke Lambach
04.-05.04.2010 Apotheke Gunskirchen
05.04.2010 Apotheke Atrium Schwanenstadt
06.04.2010 Apotheke Stadtplatz Schwanenstadt
07.04.2010 Apotheke Linden Wels
08.04.2010 Apotheke Falken Wels
09.04.2010 Apotheke Föhren Wels
10.-11.04.2010 Apotheke Atrium Schwanenstadt
12.-13.04.2010 Apotheke Vital Stadl-Paura
14.-15.04.2010 Apotheke Gunskirchen
15.04.2010 Apotheke Atrium Schwanenstadt
16.04.2010 Apotheke Stadtplatz Schwanenstadt
17.04.2010 Apotheke Linden Wels
18.04.2010 Apotheke Falken Wels
19.04.2010 Apotheke Föhren Wels
20.04.2010 Apotheke Atrium Schwanenstadt
21.04.2010 Apotheke Stadtplatz Schwanenstadt
22.-23.04.2010 Apotheke Vital Stadl-Paura
24.-25.04.2010 Apotheke Gunskirchen
26.04.2010 Apotheke Stadtplatz Schwanenstadt
27.04.2010 Apotheke Linden Wels
28.04.2010 Apotheke Falken Wels
29.04.2010 Apotheke Föhren Wels
30.04.2010 Apotheke Atrium Schwanenstadt
01.-02.05.2010 Apotheke Stadtplatz Schwanenstadt
03.05.2010 Apotheke Lambach
04.-05.05.2010 Apotheke Gunskirchen
05.05.2010 Apotheke Atrium Schwanenstadt
06.05.2010 Apotheke Stadtplatz Schwanenstadt
07.05.2010 Apotheke Linden Wels
08.05.2010 Apotheke Falken Wels
09.05.2010 Apotheke Föhren Wels
10.05.2010 Apotheke Atrium Schwanenstadt
11.05.2010 Apotheke Stadtplatz Schwanenstadt
12.-13.05.2010 Apotheke Lambach
14.-15.05.2010 Apotheke Gunskirchen
15.-16.05.2010 Apotheke Atrium Schwanenstadt
17.05.2010 Apotheke Lambach

Zahnärztlicher Sonn- und Feiertagsdienst ist unter der Telefon-Nummer des Roten Kreuzes in Wels 07242/46 400 bzw. über 
die Homepage www.zahnaerztekammer.at abrufbar.

18.05.2010 Apotheke Falken Wels
19.05.2010 Apotheke Föhren Wels
20.05.2010 Apotheke Atrium Schwanenstadt
21.05.2010 Apotheke Stadtplatz Schwanenstadt
22.-23.05.2010 Apotheke Vital Stadl-Paura
24.-25.05.2010 Apotheke Gunskirchen
25.05.2010 Apotheke Atrium Schwanenstadt
26.05.2010 Apotheke Stadtplatz Schwanenstadt
27.05.2010 Apotheke Linden Wels
28.05.2010 Apotheke Falken Wels
29.05.2010 Apotheke Föhren Wels
30.05.2010 Apotheke Vital Stadl-Paura
31.05.2010 Apotheke Stadtplatz Schwanenstadt
01.-02.06.2010 Apotheke Vital Stadl-Paura
03.-04.06.2010 Apotheke Gunskirchen
04.06.2010 Apotheke Atrium Schwanenstadt
05.-06.06.2010 Apotheke Stadtplatz Schwanenstadt
06.06.2010 Apotheke Linden Wels
07.06.2010 Apotheke Falken Wels
08.06.2010 Apotheke Föhren Wels
09.06.2010 Apotheke Atrium Schwanenstadt
10.06.2010 Apotheke Stadtplatz Schwanenstadt
11.-12.06.2010 Apotheke Lambach
13.-14.06.2010 Apotheke Gunskirchen
14.06.2010 Apotheke Atrium Schwanenstadt
15.06.2010 Apotheke Stadtplatz Schwanenstadt
16.06.2010 Apotheke Lambach
17.06.2010 Apotheke Falken Wels
18.06.2010 Apotheke Föhren Wels
19.-20.06.2010 Apotheke Atrium Schwanenstadt
21.-22.06.2010 Apotheke Lambach
23.-24.06.2010 Apotheke Gunskirchen
24.06.2010 Apotheke Atrium Schwanenstadt
25.06.2010 Apotheke Stadtplatz Schwanenstadt
26.06.2010 Apotheke Linden Wels
27.06.2010 Apotheke Falken Wels
28.06.2010 Apotheke Föhren Wels
29.06.2010 Apotheke Atrium Schwanenstadt
30.06.2010 Apotheke Stadtplatz Schwanenstadt
01.-02.07.2010 Apotheke Vital Stadl-Paura
03.-04.07.2010 Apotheke Gunskirchen
05.07.2010 Apotheke Stadtplatz Schwanenstadt
06.07.2010 Apotheke Linden Wels
07.07.2010 Apotheke Falken Wels
08.07.2010 Apotheke Föhren Wels
09.07.2010 Apotheke Atrium Schwanenstadt
10.-11.07.2010 Apotheke Stadtplatz Schwanenstadt
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TEXTILIENSAMMLUNG  
Liebe(r) Bürger(in)! 

Auch heuer findet wieder eine Straßensammlung für Alttextilien durch die OÖ LAVU AG (07242/77977-21,
www.lavu.at) statt. Die zur Verfügung gestellten Textiliensäcke (am Gemeindeamt erhältlich) sind nur für
die Gemeinde-Straßensammlung der OÖ LAVU AG zu verwenden! Den Textiliensack bitte gut verschnüren
und bis spätestens 7:00 Uhr früh bei der jeweiligen Sammelstelle abgeben! 

Was wird gesammelt:
Tragbare und saubere KLEIDUNG
Unbeschädigte TASCHEN und GÜRTEL

BETTZEUG, BETTFEDERN im Inlett

Funktionstüchtige SPIELWAREN

Saubere und tragbare SOMMER- und

  WINTERSCHUHE*

SPORTSCHUHE*

tragbare FUSSBALLSCHUHE*

Funktionstüchtige INLINESKATER*
 *ausnahmslos paarweise gebündelt 

Was passiert damit:
Die Textilien bzw. Schuhe werden in Sortierbetrieben in bis zu 70 verschiedene Sorten (Kinder, Herren,
Damen, Winter, Sommer,...)  sortiert. Der Großteil der Kleider wird nach Afrika und in Osteuropäische
Länder gebracht und je nach Qualität in eigenen Shops wiederverkauft.  

Termin:
Sammelstelle: (bitte bis spätestens 7:00 Uhr früh abgeben!)

 ....................................................................
 ....................................................................
 ....................................................................   Gemeinde

Was darf nicht hinein:
 VERSCHMUTZTE Kleidung 
 NASSE Kleidung 

 KAPUTTE Kleidung  

 STOFFRESTE/PUTZLAPPEN 

 KAPUTTE, VERSCHMUTZTE 

oder SCHIMMELIGE Schuhe 

 SKI-, SNOWBOARD und  

 EISLAUFSCHUHE 

 SCHUHEINLAGEN

Freitag, den 02., 09., 16. u. 23.04.2010 jeweils von 14:00 - 16:00 Uhr

Altstoffsammelinsel Edt bei Lambach

Textilsäcke sind am Gemeindeamt erhältlich.

Säcke bitte nicht außen vor dem Altkleidercontainer abstellen!

Textiliensammlung   
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Familie   

Oö. Familienpaket
Ein Baby zu bekommen ist eine der schönsten 
Erfahrungen im Leben. Vieles muss bedacht 
werden, Entscheidungen müssen getroffen 
werden und nicht immer weiß man, wer die 
richtigen Ansprechpartner in einigen Fragen 
sind. 

Das „Oö. Familienpaket“ soll einen Überblick über 
die materiellen Unterstützungen, Beratungs- und 
Betreuungsangebote verschaffen und als Ratgeber und 
Wegweiser mit vielen Informationen zur Verfügung stehen. 
Das Familienpaket kann auch als Dokumentenmappe über 
das Babyalter hinaus von Nutzen sein. Weiters enthält das 
Familienpaket ein Gutscheinheft, welches kleine fi nanzielle 
Starthilfen durch oö. Betriebe anbietet. Auch das Thema 
Elternbildung und Elternbildungsgutscheine wird darin 
behandelt. 
Das „Oö. Familienpaket“ kann von Schwangeren und 
Jungfamilien bei Ihrer Wohnsitzgemeinde bei Anmeldung 
des Neugeborenen, gegen Abgabe des Anforderungskärtchens 
bzw. bei Vorlage des Mutter-Kind-Passes abgeholt werden. 

Geheimtipps für bessere Noten 
 „Wer mit anderen den 
Lernstoff bespricht und 
diskutiert ist klar im 
Vorteil“ meint Mag. 
Brigitte Bachl vom 
LernQuadrat Wels. 

 

„Melanie lernt nicht gerne alleine. Dauernd 
fällt ihr etwas ein. Nach einer Stunde ist sie 
noch immer beim ersten Absatz“, klagt ihre 
Mutter. 

Alleine lernen ist oft mühsam. Lernstoff, der 
jedoch in der Gruppe erarbeitet wird, wandert 
leichter ins Langzeitgedächtnis.  

In der Gruppe zu lernen ist motivierend und 
macht Spaß. Wenn dann noch eine 
erfahrene Lehrkraft unterstützt, ist das 
optimal. Für Melanie war das Lernen in der 
Gruppe eine ganz neue Erfahrung, denn 
diesmal war sie die Beste.  

In den Oster-Ferien vom 29.3. – 2.4. 2010 
gibt’s Intensivkurse im LernQuadrat für jedes 
Alter und alle Fächer. 

LernQuadrat Wels 

Kaiser-Josef-Platz 25, 4600 Wels 
0-24 Uhr: 07242 – 20 73 91 

LernQuadrat: 50 x in Österreich 
www.lernquadrat.at 

Der Familienausschuss lädt alle Kinder zu folgenden Bastelnachmittagen herzlich ein:

Muttertagsbasteln
Donnerstag, 06.05.2010
Teilnehmer: ab 6 Jahre
Wann:  16:00 bis 18:30 Uhr
Wo:  Gemeindeamt Edt bei Lambach
Anmeldung: Gemeindeamt Edt bei Lambach
  Tel.-Nr. 07245/28991
Anmeldeschluss: 30. April 2010
Ein Unkostenbeitrag von € 2,50 ist bar bei der 
Anmeldung zu entrichten.

Vatertagsbasteln 
Donnerstag, 10.06.2010
Teilnehmer: ab 6 Jahre
Wann:  16:00 bis 18:30 Uhr
Wo:  Gemeindeamt Edt bei Lambach
Anmeldung: Gemeindeamt Edt bei Lambach
  Tel.-Nr. 07245/28991
Anmeldeschluss: 04. Juni 2010
Ein Unkostenbeitrag von € 2,50 ist bar bei der 
Anmeldung zu entrichten.

SPIELSACHEN-SAMMELAKTION 
Für bedürftige Familien fi ndet wieder eine Spielsachen-
Sammelaktion für Kinder jeden Alters statt. 
Wenn sie helfen wollen, bringen Sie bitte die Spielsachen 
jeder Art zum Gemeindeamt Edt (Hrn. Gugenberger) oder 
zum Kindergarten. (Auch gute Kinderbekleidung wird gerne 
genommen!) Die Sachen sollten sauber und funktionstüchtig 
sein. Vielen Dank im Voraus! 
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Familienförderungen in OÖ  

SCHULBEGINNHILFE 
DES LANDES OÖ

Familienreferat des Landes OÖ
Bahnhofplatz 1, 4021 Linz
Tel.: 0732-7720-11192, 11610 • web*

spätestens bis Ende des neuen 
Schuljahres der Zuschuss beträgt einmalig pro Kind 100 Euro • Einkommensgrenze darf nicht überschritten werden

• erstmaliger Eintritt in die Pflichtschule

ART DER HILFE WO ZU BEANTRAGEN
BZW. INFO DAZU

WANN ZU 
BEANTRAGEN HÖHE VORAUSSETZUNGEN

SCHULVERANSTALTUNGSHILFE
DES LANDES OÖ

Familienreferat des Landes OÖ
Bahnhofplatz 1, 4021 Linz
Tel.: 0732-7720-11192, 11610 • web*

bis spätestens 3 Monate nach
Ende des laufenden Schuljahres der Zuschuss beträgt pro Kind 100 Euro

• Besuch einer oberösterreichischen Pflichtschule
• Einkommensgrenze darf nicht überschirtten werden
• Bestätigung über die Teilnahme von mind. 2 Kindern an 

Schul veran staltungen im selben Schuljahr
• die Dauer der Schulveranstaltungen muss in Summe 8 Tage 

betragen

KINDERBETREUUNGSBONUS NEU
Familienreferat des Landes OÖ
Bahnhofplatz 1, 4021 Linz 
Tel.: 0732-7720-11192, 11610 • web*

Anträge können ab Vollendung
des 3. Lebensjahres gestellt 
werden

der KBB beträgt jährlich pro Kind 700 Euro 

• für das Kind wird für mindestens 2 Monate vor Beginn des ver-
pflichtenden Kindergartenjahres der Gratiskindergarten nicht in 
Anspruch genommen

• ist auf EU-Bürger beschränkt

FAMILIENKARTE DES LANDES OÖ
Familienreferat des Landes OÖ
Bahnhofplatz 1, 4021 Linz
Tel.: 0732-7720-11550 od. 16263 • web*

jederzeit, ab Geburt des 
1. Kindes zahlreiche Vergünstigungen im Freizeitbereich

• für mindestens 1 Kind wird Familienbeihilfe nach dem Familien -
 lastenausgleichsgesetz bezogen

• von ausländischen Staatsbürgern ist der Nachweis eines 
Aufenthalts titels anzuschließen

• Antragsformular muss vom Gemeindeamt bzw. Magistrat 
bestätigt werden

OÖ. WINTERSPORTWOCHE
Antrag ist von den Schulen 
im Familienreferat des Landes OÖ,
Bahnhofplatz 1, 4021 Linz zu stellen
Tel.: 0732-7720-11192 bzw. 11610 • web*

bis spätestens 6 Wochen vor 
Antritt der Wintersportwoche
(von den Schulen!)

die Eltern der von den Schulen namhaft gemachten Teil-
nehmern bekommen einen Gutschein übermittelt, der eine
kostenlose Liftkarte für die Dauer des Schulskikurses ge-
währleistet

• Wintersportwoche findet in einem OÖ Skigebiet statt
• Mindestausmaß von 4 aufeinander folgenden Tagen (ganztägig)

ELTERNBILDUNGSGUTSCHEINE
DES LANDES OÖ

Familienreferat des Landes OÖ
Bahnhofplatz 1, 4021 Linz
Tel.: 0732-7720-11181, 11831 • web*

werden automatisch bei Neuan-
trag der Familienkarte bzw. zum
3., 6. und 10. Geburtstag eines
Kindes zur Verfügung gestellt

Gutscheine können bei zahlreichen Veranstaltungen zum
Thema „Eltern-Kind-Beziehung“ und „Partnerbeziehung“
eingelöst werden

• Besitz der OÖ Familienkarte

GRATIS-UNFALLVERSICHERUNG 
FÜR DEN ARBEITSPLATZ „HAUSHALT
UND FAMILIE“ DES LANDES OÖ

Familienreferat des Landes OÖ
Bahnhofplatz 1, 4021 Linz
Tel.: 0732-7720-11831, 11832 • web*

automatisch mit Erhalt der 
Familienkarte

• der Kostenersatz für eine außerfamiliäre Haushaltshilfe
beträgt bis zu 40 Euro pro Tag

• bei Unfallinvalidität 18.500 Euro, bei Unfalltod 7.500 Euro

• die/der betreuende Mutter/Vater eines Kindes unter 3 Jahren 
ist am Arbeitsplatz „Haushalt und Familie“ tätig

• bei Weiterversicherung nach dem 3. Lebensjahr beträgt die 
Jahresprämie 3,60 Euro

KINDERUNFALLVERSICHERUNG
DES LANDES OÖ 
BIS ZUM SCHULEINTRITT

Familienreferat des Landes OÖ
Bahnhofplatz 1, 4021 Linz
Tel.: 0732-7720-11831, 11832 • web*

automatisch mit Erhalt der 
Familienkarte

• Unfall- bzw. Bergekosten (inkl. Hubschrauber -
bergung weltweit): 3.000 Euro

• bei Unfallinvalidität 37.000 Euro, bei Unfalltod 6.000 Euro
• Folgen von Kinderlähmung und durch Zeckenbiss über-

tragene FSME und Borreliose
• Begleitkosten im Spital bis zu 1.000 Euro

• Hauptwohnsitz der Familie in Oberösterreich
• das Kind muss in der OÖ Familienkarte eingetragen sein

OBERÖSTERREICH
LANDFamilienreferat des Landes OÖ • Bahnhofplatz 1, 4021 Linz • Tel.: 0732-7720-11831 

• web*: www.familienkarte.at

Stand: November 2009

FAMILIENURLAUBSZUSCHUSS 
DES LANDES OÖ

Abt. Jugendwohlfahrt des Landes OÖ
Bahnhofplatz 1, 4021 Linz
Tel.: 0732-7720-15208, 15209 • web*

der Antrag muss spätestens 
drei Wochen vor Urlaubsantritt
eingebracht werden

die Höhe richtet sich nach dem gewichteten Pro-Kopf-
Familieneinkommen

• Ehepaare (auch Pflegeeltern) und Alleinerzieher mit mindestens
drei Kindern, für die Familienbeihilfe bezogen wird  bzw. mit zwei
Kindern, wenn für eines erhöhte Familienbeihilfe  bezogen wird

• Österreichische Staatsbürgerschaft und der Hauptwohnsitz in 
Oberösterreich

• der Urlaubsort muss in Österreich liegen

MUTTER-KIND-ZUSCHUSS 
DES LANDES OÖ

Abt. Gesundheit des Landes OÖ
Bahnhofplatz 1, 4021 Linz
Tel.: 0732-7720-14910  • web*

der Antrag muss innerhalb eines
Jahres nach Vollendung des 
2. bzw. 5. Lebensjahres gestellt
werden

gesamt 370 Euro; dieser Betrag wird in zwei Raten 
á 185 Euro ausbezahlt, nach Vollendung des 2. Lebens-
jahres und nach Vollendung des 5. Lebensjahres

• das Kind muss ab dem 1.1.2002 geboren sein
• die termingerechte Durchführung aller im Mutter-Kind-Pass vorge

sehenen Untersuchungen und Impfungen
• der Hauptwohnsitz des Antragstellers und des Kindes muss zum 

Zeitpunkt des Ansuchens seit einem Jahr in Oberösterreich sein

FAMILIENBEIHILFE DES BUNDES Wohnsitzfinanzamt nach der Geburt

gestaffelt nach Alter und Zahl der Kinder
bis 3 Jahre ........................... 105,40 Euro
3 – 10 Jahre......................... 112,70 Euro
11 – 19 Jahre ...................... 130,90 Euro
20 – 26 Jahre....................... 152,70 Euro 
monatliche Erhöhungsbeiträge
für das 2. Kind ....................... 12,80 Euro
für das 3. Kind ....................... 35,00 Euro
ab dem 4. Kind ...................... 50,00 Euro 
Zuschlag für jedes erheblich behinderte Kind 138,30 Euro

österreichische Staatsbürger: Wohnsitz des/der Antragstellers/in 
im Inland; ausländische Staatsbürger: Wohnsitz in Österreich und
seit mind. 3 Monaten aufrechtes Dienstverhältnis mit Beiträgen 
zur gesetzlichen Krankenversicherung; Zuverdienstgrenze des 
Kindes ab Vollendung des 18. Lebensjahres pro Kalenderjahr 
9.000 Euro

KINDERABSETZBETRAG Wohnsitzfinanzamt kein gesonderter Antrag 
erforderlich 58,40 Euro pro Kind monatlich Anspruch auf Familienbeihilfe des Bundes, Auszahlung automatisch

mit Familienbeihilfe des Bundes

ALLEINERZIEHERABSETZBETRAG
im Rahmen der Arbeitnehmer/innen -
veranlagung, der Einkommensteuer-
 erklärung bzw. mit gesondertem
Antrag beim Wohnsitzfinanzamt

nach Ablauf des Kalenderjahres 494 Euro jährlich bei einem Kind, 669 Euro bei 2 Kindern.
Für jedes weitere Kind erhöht er sich um 220 Euro

Steuerpflichtige mit mindestens 1 Kind, die länger als 6 Monate im
Jahr nicht in Ehe oder Lebensgemeinschaft leben

ALLEINVERDIENERABSETZBETRAG im Rahmen der Arbeitnehmer/innen -
veranlagung nach Ablauf des Kalenderjahres gleich wie Alleinerzieherabsetzbetrag

allein verdienende verheiratete oder in Partnerschaft lebende Steuer-
pflichtige, die weniger als 6 Monate getrennt wohnen und a) deren
(Ehe-)Partner/in jährliche Einkünfte von maximal 6.000 Euro und für
zumindest 1 Kind für mindestens 7 Monate Familienbeihilfe bezog
bzw. b) deren (Ehe-)Partner/in jährliche Einkünfte von maximal 
2.200 Euro bezog, wenn für ein Kind mindestens 7 Monate 
Familienbeihilfe bezogen wurde

KINDERBETREUUNGSGELD 
DES BUNDES

jener Krankenversicherungsträger,
bei dem der/die Antragsteller/in
(mit)versichert ist oder zuletzt
(mit)versichert war.

gebührt auf Antrag, frühestens
ab dem Tag der Geburt des 
Kindes

Variante 30+6: Ein Elternteil bis zum max. 30. Lebens -
monat des Kindes, der zweite Elternteil noch max. 
6 weitere Monate: rund 436 Euro im Monat 
Variante 20+4: rund 624 Euro im Monat 
Variante 15+3: rund 800 Euro im Monat
Variante 12+2: 80 % vom bisherigen Bezug 
(mind. 1.000 Euro/max. 2.000 Euro im Monat)

Anspruch auf Familienbeihilfe des Bundes, gemeinsamer Haushalt 
mit dem Kind, Durchführung der Mutter-Kind-Pass-Untersuchungen;
Zuverdienst bis 16.200 Euro brutto jährlich, Achtung Kündigungs-
schutz maximal bis zum 2. Geburtstag

SCHUL- UND HEIMBEIHILFE 
DES BUNDES

Landesschulrat für Oberösterreich
Sonnensteinstr. 20, 4040 Linz
Tel.: 0732-7071-2211, 2232
Anträge liegen in den Schulen auf

bis Ende des Kalenderjahres,
in dem das betreffende Schul-
jahr beginnt

Schulbeihilfe: bis zu 1.130  Euro jährlich,
Heimbeihilfe: bis zu 1.380 Euro jährlich

• soziale Bedürftigkeit
• Klasse darf nicht wiederholt werden
• österreichische Staatsbürgerschaft, Flüchtling oder EWR-Bürger
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Soziales  

Seit unserer Gründung im Jahr 1960 sind wir bemüht, Men-
schen mit Behinderung dabei zu unterstützen, ein selbst be-
stimmtes und bedürfnisorientiertes Leben führen zu können.
Behinderung ist sehr vielfältig: 
Haben Sie eine chronische Krankheit? Haben Sie eine Sin-
nesbehinderung? Sind Sie Zuckerkrank? Besteht Ihre Be-
hinderung seit Geburt? Hatten Sie einen Freizeit- oder 
Arbeitsunfall? Herzinfarkt, Schlaganfall, eine Knie- oder 
Hüftoperation, einen Bandscheibenvorfall oder eine Krebs-
erkrankung?
In all diesen Fällen können wir Ihnen helfen, die Unterstüt-
zung, die Ihnen zusteht, zu erhalten. 
Behindertenberatung von A – Z:
24-Stunden – Betreuung, Arbeitsrecht für Menschen mit 
Behinderung, Behindertengleichstellungsgesetz, Behinder-
tenpass, Befreiung KFZ-Versicherungssteuer, Einstufung 
der Behinderung, Erhöhte Familienbeihilfe, Fahrpreisermä-
ßigungen, Fahrtkostenzuschuss des Landes OÖ, kostenloser 
Rollstuhlverleih für Mitglieder, Lohnkostenzuschuss, Maut-
ermäßigung, Mobilitätszuschuss des Bundessozialamtes, 
NOVA-Refundierung, Parkbegünstigungen (§ 29-b-Aus-
weis), Pfl egegeld, Steuerfreibeträge, Zuschüsse zum Ankauf

Obfrau Adele Podlaha
4600 Wels, Knorrstraße 24

Sozialhilfeverband Wels-Land
Informationsstelle für Gesundheit und Soziales

Kostenlose, individuelle, neutrale und 
vertrauliche Informations- und Orientie-
rungshilfe bei sozialen Problemstellun-
gen im Klinikum Wels-Grieskirchen.

Neue Öffnungszeit: Donnerstag von 13 bis 16 Uhr 
Fr. DGKS Dickinger Heidrun
Tel. 0664/1323489

Rat und Orientierung bei sozialen 
Fragen
Sozialberatungsstelle Lambach 
Karl-Köttl-Straße 1, 4650 Lambach
(im Bezirksalten- und Pfl egeheim, Parterre) 
Tel. 07245 22259
E-Mail: sbs.lambach@aon.at
Öffnungszeiten:
Montag:       9 bis 12 Uhr
Mittwoch:    8 bis 12 Uhr
Donnerstag: 9 bis 12 Uhr
Ansprechpartnerin: Helga Jetzinger
Wir informieren Sie über sämtliche regionale und über-
regionale Hilfseinrichtungen wie:
Hauskrankenpfl ege, Mobile Hilfe und Betreuung, Psycho-
soziale Beratung, Schuldnerberatung, Alkoholikerberatung, 
Alten- u. Pfl egeheime, Ehe- und Familienberatung, Rechts-
beratung, Betreubares Wohnen, Familienhilfe, Mietschutz, 
Frauenberatung usw.

OÖ Hilfswerk
Arbeitsbegleitung
Lehrstellensuche oder Arbeitssu-
che?
Dieses Projekt besteht ebenfalls 
seit 1999 in Wels-Stadt und Wels-
Land und bietet 14 – 25jährigen die Möglichkeit der kosten-
losen Unterstützung bei der Lehrstellensuche und Jobsuche. 
Das Angebot beinhaltet Beratung, Orientierungshilfe und ak-
tive Unterstützung (Bewerbungsschreiben,…) bei der Lehr-
stellen- bzw. Arbeitssuche.
Das Projekt „Arbeitsbegleitung“ richtet sich an alle Jugend-
lichen, die
* unklare Berufsvorstellungen haben, 
* keinen Arbeitsplatz oder keine Lehrstelle fi nden,
* eine fertige Ausbildung haben, aber keine Anstellung fi n-
 den oder 
* ihre Schul- oder Lehrausbildung abgebrochen haben 
Jeder Jugendliche wird durch eine(n) ArbeitsbegleiterIn indi-
viduell unterstützt.
2009 konnten wir 53 Jugendliche positiv in den Arbeitsmarkt 
eingliedern und hatten eine Vermittlungsquote von 77,68%.
Interessenten können sich bei folgender Adresse über Mög-
lichkeiten der kostenlosen (!) Unterstützung erkundigen: 

OÖ Hilfswerk GmbH; Birgit FELLNER, Fachberaterin Ar-
beits- und Lernbegleitung Wels-Stadt/Wels-Land
Durisolstraße 7/3/40, 4600 Wels; Tel. 0664/80765-2801
E-Mail: birgit.fellner@ooe.hilfswerk.at 

Fr. DGKS Gruber Christine
Tel. 0664/2486519

eines PKW.
Wir helfen gerne und kompetent während unserer Sprech-
stunden – Terminvereinbarungen sind erforderlich.
Weiters bieten wir einen monatlichen Stammtisch zum Er-
fahrungsaustausch, behindertengerechte Tagesausfl üge, eine 
Weihnachtsfeier u.v.m.
Sprechtage 2010
Die Sprechstunden fi nden jeweils jeden 1. u. 3. Donnerstag 
im Monat von 9.30 Uhr bis 12.00 Uhr im Büro in der Knorr-
straße 24  statt – ausgenommen davon sind Feiertage – even-
tuell wird der Termin verlegt, daher bitte genau aufpassen:
Donnerstag, 01.04., 15.04., 06.05., 20.05., 17.06., 01.07. und 
15.07.2010. Im August wegen Urlaub geschlossen!
Für unsere berufstätigen Mitglieder bieten wir zusätzlich je-
den 2. Montag im Monat Sprechstunden an und zwar in der 
Zeit von 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr: Montag,12.04., 10.05., 
14.06. u. 12.07.2010. Im August wegen Urlaub geschlossen!
Öziv-Treff-Termine = Stammtisch
Freitag, 02.04., 07.05., 04.06. und 02.07.2010
Im August kein Stammtisch!
Sie erreichen uns im Büro in Wels, Knorrstraße 24 unter der 
Tel.-Nr. 07242/51494 bzw. unter der e-mail-Adresse: zivilin-
validenverband.oe@liwest.at oder Sie kontaktieren unseren 
Ortsvertreter: Herrn Christian Stockhammer unter der Tel.-
Nr. 0664/4125427.     

Bezirksgruppe Wels
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Aktuelles   

Im  heu r igen  F rüh j ah r 
stehen viele Waldflächen 
zur Wiederaufforstung an. 
Förderungsanträge sind 
rechtzeitig vor Beginn 
der Aufforstungsarbeiten 
b e i m  F o r s t d i e n s t  d e r 
Bezirkshauptmannschaft 

Wels-Land oder beim Forstberater der Bezirksbauernkammer 
zu stellen. Vor Durchführung der Maßnahme muss die 
Förderung durch die Abteilung Land- und Forstwirtschaft 
beim Amt der Oö. Landesregierung schriftlich genehmigt 
werden. Für die Begründung von Mischwaldbeständen ist ein 
Zuschuss zwischen 1.200 Euro und 3.200 Euro pro Hektar 
vorgesehen.

Das Frühjahr ist die Zeit für Auf-
forstungen und Fangbaumvorlage 
Förderungsanträge rechtzeitig stellen!

In Waldbeständen, wo im Vorjahr stärkerer Borkenkäferbefall 
aufgetreten ist, wird die Vorlage von Fangbäumen empfohlen. 
Die geplanten Fangbäume sind dem Forstdienst der 
Bezirkshauptmannschaft Wels-Land vor der Vorlage zu 
melden. Es ist ein Fangbaumprotokoll zu führen, das die 
Entwicklung der Larven dokumentiert und eine rechtzeitige 
Abfuhr aus dem Wald gewährleistet. Die Fangbäume 
sollten in der zweiten Märzhälfte vorgelegt werden. Eine 
Fangbaumvorlage nach dem 15. April ist nicht mehr sinnvoll und 
kann daher nicht gefördert werden. Für die Fangbaumvorlage 
wird ein Zuschuss von 22 Euro (Buchdrucker) bzw. 7 
Euro (Kupferstecher) pro Baum ausbezahlt. Es müssen 
mindestens 5 Fangbäume (Buchdrucker) bzw. 15 Fangbäume 
(Kupferstecher) pro Antragsteller vorgelegt werden.
Für die Unterstützung bei der Antragstellung und alle 
forstfachlichen Fragen steht Ihnen der Forstdienst der 
Bezirkshauptmannschaft Wels-Land unter 07242 / 618 - 347 
oder 0664 / 534 86 10 gerne zur Verfügung.

Landesmusikschule Stadl-Paura
Zweigstellen Lambach - Steinerkirchen
Johann-Michael-Prunner-Straße 13
4651 Stadl-Paura

Einschreibetermin 2010
Landesmusikschule 
Stadl-Paura: am 07. und 08. April 2010 sowie vom 12. bis 
15. April 2010 während der Bürozeiten im Sekretariat der 
LMS Stadl-Paura
Steinerkirchen: vom 12. bis 16. April 2010 von 14 bis 18 Uhr 
in der Landesmusikschule bei den Lehrkräften

Anmeldeformulare liegen in jeder Zweigstelle auf und können 
auch im Internet unter www.lmsstadl.at heruntergeladen wer-
den. Da in manchen Fächern großer Andrang herrscht, wird 
eine rechtzeitige Anmeldung empfohlen. Eine Aufnahme von 
Schülern erfolgt nach Maßgabe von freien Plätzen. Angemel-
dete und noch nicht aufgenommene Schüler sind jedes Jahr 
neu anzumelden (per E-Mail, Fax oder telefonisch).
Informationen zum Fächerangebot erhalten Sie auf unserer 
Homepage www.lmsstadl.at oder unter 07245/28147.

Dir. Hubert Ecklbauer
Tel: (+43 07245) 28 14 7
Fax: (+43 07245)  28 14 7-16
E-Mail: ms-stadl-paura.post@ooe.gv.at  
www.lmsstadl.at Ihr Rauchfangkehrer informiert:   

Das O.Ö. Luftreinhalte- und Energietechnikgesetz schreibt in § 32 folgende 
Überprüfungen vor: 

Dichtheitsprüfung von Fängen 

Diese ist durchzuführen: 
Vor der erstmaligen Inbetriebnahme oder nach einer wesentlichen Änderung 
Während des Betriebes: 

 Alle 5 Jahre bei Überdruckfängen (z.B. Öl und Festbrennstoff) 
 Alle 10 Jahre bei Unterdruckfängen (z.B. Gas Brennwert) 

Wiederkehrende Überprüfungen von Heizungsanlagen: 

Bis 15 kW 3 Jahre Sicherheit
15 bis 50 kW 2 Jahre Sicherheit + Umwelt
Über 50 kW Jährlich Sicherheit + Umwelt

BITTE BEWHAREN SIE DIE BEFUNDE AUF DA DIESE VON DER GEMEINDE 
EINGEFORDERT (KONTROLLIERT) WERDEN KÖNNEN UND BEI DER FEUERBESCHAU 
VORGELEGT WERDEN MÜSSEN! 

Kehrfristen: 

Brennstoff Überprüfung und Reinigung 
Festbrennstoff ganzjährig betrieben 6 x jährlich 
nur in der Heizperiode betrieben 4 x jährlich 
Flüssigbrennstoff ganzjährig bis 120 kW 3 x jährlich 
nur in der Heizperiode betrieben 2 x jährlich 
Fest- oder Flüssigbrennstoff ganzjährig ab 120 kW 12 x jährlich 
nur in Heizperiode betrieben 8 x jährlich 
gasförmige Brennstoffe 1 x jährlich 

Generell sind alle Kamine vor der erstmaligen Inbetriebnahme sowie bei 
Wiederinbetriebnahme vom Rauchfangkehrer überprüfen zu lassen. 

Bei weiteren Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 
Mit freundlichen Grüßen, 
Fa. Patrick Schuller 

Der Kriminalpolizeiliche Beratungsdienst 
berät Sie gerne, insbesonders in Sachen 
Haus- und Wohnungseinbruch (z.B. me-
chanische Sicherungen und Alarmanla-
gen). Wir stehen Ihnen auch mit interes-
santen Powerpoint-Vorträgen „Sicher zu 
Hause“ und „Sicher im Alter“ (z.B. für 
Senioren- und Pensionistenvereine, Sied-
lervereine, Feuerwehren, etc.) zur Verfü-

gung. Bei Bedarf oder Interesse wenden sie sich bitte an:
Bezirkspolizeikommando Wels-Land: Tel. 059133-
4180305, Email BPK-O-Wels-Land@polizei.gv.at
Polizeiinspektion Lambach: Tel. 059133-4183, 
Email PI-O-Lambach@polizei.gv.at
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Aktuelles   

SCHWEISSTECHNIK LAMBACH GmbH

Autogen- Schweiß- Schneid- und Wärmetechnik
Spezialwerkstätte und Gaselager

Wir sind in Ihrer Nähe:  Schweißtechnik Lambach GmbH
   Zoblstrasse 11
   4650 Edt / Lambach
www.stl.at   Tel.: 07245/28310 - 0

technische Gase für Industrie und Handwerk◊ 

Lebensmittelgase für die Gastronomie◊ 

Propangas◊ 

Abholung und Zustellservice◊ 

Eigenflaschenfüllungen◊ 

Ihr Gaselieferant in Ihrer Nähe

Seit über 30 Jahren Ihr verlässlicher Partner in Sachen Schweiß-, 
Schneid- und Wärmetechnik. 
Neben einem umfangreichen Sortiment an Schweißgeräten und 
Zubehör für Industrie und Gewerbe liefern wir auch sämtliche 
Gase in den unterschiedlichsten Gebinden.

Schlangen, Spinnen und Echsen –
exotische Tiere passen zu modernem Le-
bensstil, brauchen aber richtige Pfl ege
Lukas Zimmergenosse misst 30 cm von der Nase zum 
Schwanz, hat eine schuppige Haut und isst gerne Heimchen. 
Die kleine Eidechse lebt in einem Terrarium und hält den 
17 jährigen Jungen auf Trab. Futter kaufen vom Zoofach-
geschäft, im Garten nach geeigneten Futterpfl anzen suchen, 
das Terrarium säubern und im Internet mehr über das Tier zu 
erfahren. Lukas Haustier ist eine Bartagame. 
Eidechsen, Schlangen, Landschildkröten und selbst große, 
haarige Spinnen werden als Haustiere immer beliebter. Eine 
Studie fand heraus, dass in Großbritannien Reptilien jetzt 
„man`s best friend“ sind, und nicht mehr Hunde.
Es gibt verschiedene Gründe, warum Leute Reptilien als 
Haustiere halten. Zum einen die Allergie gegen Tierhaare, 
ein weiterer Grund ist, dass Hunde und Katzen viel Aufmerk-
samkeit vom Besitzer verlangen. In heutigen Haushalten, wo 
oft beide Elternteile arbeiten und die Kinder tagsüber in der 
Schule sind, ist oft wenig Zeit um den Hund auszuführen. 
Reptilien lösen diese Probleme. Sie brauchen nur ein tempe-
riertes Terrarium, können den ganzen Tag alleine verbringen, 
müssen nicht spazieren geführt werden und können dabei 
ganz zahm werden.
Das bedeutet aber nicht dass sie nicht eine ganz spezielle 
Fürsorge brauchen. Ihre Nahrung kann ein Problem sein – 
einige brauchen Obst und Gemüse, andere wiederum verlan-
gen lebendes Futter wie Heimchen, Heuschrecken, Mäuse, 
Ratten und noch größere Tiere.
Bevor man daran denkt, sich ein exotisches Tier zu kaufen ist 
es wichtig sich zu überlegen, welche Haltungsbedingungen 
das Tier erfordert. Die meisten Tiere stammen aus warmen, 
sonnigen Ländern, sie brauchen UV Licht, Wärme und die 
entsprechende Luftfeuchtigkeit, damit sie auch gesund blei-
ben. Manche Reptilien wachsen sehr rasch, Phytons und Boa 
constrictors werden über 2 m lang und sind dann auch ge-
fährlich. 
Viele Zoofachgeschäfte wissen selbst zu wenig über diver-
se Ansprüche dieser Exoten und können dadurch auch nicht 
entsprechend aufklären. Vor dem Kauf ist deshalb die Lek-
türe einschlägiger Fachbücher, Information von Bekannten 
oder aus dem Internet besonders wichtig. Exotische Tiere 
eignen sich keinesfalls 
als Statussymbole, 
sie dürfen auf keinen 
Fall illegal importiert 
worden sein, sondern 
müssen aus Züchtun-
gen stammen. 
Zudem muss die Hal-
tung von Exoten bei 
der Bezirkshaupt-
mannschaft gemeldet 
werden.

Für weitere Fragen stehe ich gerne zur Verfügung.
Dr. Hermann Aschl, Tierarzt, 4654 Bad Wimsbach, Tel.: 
07245/25494        

Chippfl icht für Hunde!
Schon seit längerem besteht 
für Hundebesitzer/innen die 
Verpfl ichtung, ihrem Tier einen 
Mikrochip implantieren zu las-
sen, durch den das Tier eindeu-
tig zugeordnet werden kann. 
Seit Jahresbeginn 2010 ist die 
Übergangsregelung ausgelau-

fen und es drohen den Besitzern empfi ndliche Strafen, wenn 
ein Hund ohne Chip erwischt wird. 
Im Wiederholungsfall kann die Strafe für diese Verwaltungs-
übertretung mehr als 3.000 Euro betragen. 
Der reiskorngroße Mikrochip trägt Informationen in Form 
einer Zahlenkombination, um jedes Tier identifi zieren und 
seinem Halter zuordnen zu können. Er wird dem Hund mit 
einer Injektionsnadel international verpfl ichtend auf der lin-
ken Halsseite hinter dem Ohr unter die Haut implantiert.
Alle Hunde in Österreich müssen nun einen Mikrochip vor-
weisen. Die Chipnummer ist beim Gemeindeamt bekannt 
zu geben (Tel.Nr. 07245/28991 Frau Hörtenhuber oder per 
Email: maria.hoertenhuber@edt.ooe.gv.at).  
Es wird weiters noch darauf hingewiesen, dass jeder Hund 
der Älter ist als 8 Wochen beim Gemeindeamt anzumelden 
ist. Dazu ist es erforderlich einen Versicherungsnachweis 
über eine bestehende Haftpfl ichtversicherung in der Höhe 
von mindestens € 730.000,-- sowie einen Sachkundenach-
weis vorzulegen.
Die Beendigung einer Hundehaltung ist ebenfalls beim Ge-
meindeamt zu melden. 
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Fotos vom Faschingsumzug unseres Kindergartens  

Ich will mehr.

W.T.G. 
®
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FENSTER + HAUSTÜREN + INNENTÜREN

So kommt das Schöne in die Welt .
Entdecken Sie die vielfältigen Möglichkeiten, die Ihnen das 

W.T.G. Gesamtprogramm bietet.

Werkschauraum / KONTAKT : 
W.T.G. Türen GesmbH   Stubengraben 11
A-4650 Lambach  Tel:+43(0)7245/28592
Web:www.wtgtueren.at  Mail:verkauf@w-t-g.at

JAHRE  W.T.G.PASSIVHAUSTAUGLICHE
FENSTER & HAUSTÜREN
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Aus unserem Kindergarten   
Seit Jänner war bei uns wieder so einiges los – das neue Jahr 
hat bei uns der MUNDARTKASPERL begrüßt und somit ging 
es bei uns gleich lustig und spannend los!

Obwohl viele über die Schneemassen im neuen Jahr nicht so 
erfreut waren, konnten wir im Kindergarten täglich im Schnee 
toben und uns über die weiße Pracht so richtig freuen!

Bereits Mitte Jänner haben wir uns auf den bevorstehenden 
FASCHING vorbereitet. Bei uns gab es eine Faschingswoche 
mit einer Pyjamaparty und 
köst l ichen Spaghet t i s , 
kunterbunte Spielstationen 
mit einer Tombola und 
z u r  K r ö n u n g  u n s e r e n 
F a s c h i n g s u m z u g  z u m 
G e m e i n d e a m t .  W i r 
v e r w a n d e l t e n  u n s  i n 
Schneemänner, in Köche und 
in Hexen und Zauberer!
Bevor wir losmarschierten gab 
es im Kindergarten noch eine 
Faschingskrapfenjause.
Ganz herzlich bedanken 
möchten wir uns bei unserem Musikanten Alois Ott, der 
seine Premiere bei uns im Kindergarten wirklich bravourös 
gemeistert hat.
Nach kleinen Aufführungen der Kinder vor dem Gemeindeamt 
wurde zum Abschluss gemeinsam mit den Erwachsenen der 
„Vogerltanz“ getanzt und der Fasching so richtig gefeiert! 
Ein großes Danke noch an alle Zuschauer, an unseren 
Bürgermeister für die süßen Belohnungen und an unseren 
Fotografen Herrn Wolf Alfred, der so manchen Schnappschuss 
eingefangen hat.

Praktikantinnen bei uns im Kindergarten:
Ich heiße Yvonne Zehetner, komme aus Lambach und besu-
che die 5. BAKIP an der Don Bosco Schule in Vöcklabruck.
Für ein dreiwöchiges Praktikum durfte ich die Sonnenschein-
gruppe besuchen und den Kindern mein Projekt mit dem 
Thema: „Was fühl ich und was fühlst du?“ näher bringen.
Mein Ziel ist es den Kindern ihre Gefühle bewusst werden 
lassen und sie in den unterschiedlichsten Ausdrucksmöglich-
keiten zu unterstützen.
Mein Name ist Bettina Aigner und ich absolviere die 5. Klasse 
der Bakip (Bildungsanstalt für Kindergartenpädagogik) in 
Vöcklabruck.
Ich durfte im Kindergarten in Edt bei Lambach 2 Wochen 
praktizieren und habe das Thema Natur gewählt, da ich 
selbst gerne in der Natur bin und auch die Kinder für die 
wunderschöne Natur begeistern möchte.

Seit Anfang Februar gibt es bei uns im Kindergarten eine neue 
Werkbank, an der die Kinder selbständig und kreativ arbeiten 
können. Dank zahlreicher Spenden ist dieser Bereich mit allem 
ausgestattet, was das Handwerkerherz begehrt.
Herzliches Dankeschön an ALLE Sponsoren! Euer 
Engagement und eure Mithilfe haben uns total fasziniert und 
vieles erst möglich gemacht!
Leider ist es in der Tips–Ausgabe untergegangen, dass auch 
unsere Kindergartenmama Steinerberger Sandra kistenweise 
neues Werkzeug (Schutzbrillen, Verbandskoffer, verschiedene 
Sägen, Zangen usw.) zu uns geschleppt hat.
Herr Guido Lindinger hat alles in die Wege geleitet und 
Herr Feichtner Stefan von der Firma T.I.P. (Technische 
Industrieprodukte) hat das Werkzeug gesponsert. Noch einmal 
ein herzliches DANKESCHÖN!!!

Hier gleich ein kleiner Aufruf an alle: 
Wer hat Zeit und Lust, mit den Kindern am Vormittag kreativ 
zu „werkeln“? Wie immer freuen wir uns über Ideen und 
Anregungen von außen und sind gespannt, was hier noch alles 
entstehen kann – wir lassen uns überraschen!
Unsere nächsten Termine und Vorhaben:

Mittwoch, 7. April – Osterfeier am Vormittag (ohne • 
Eltern) mit Pater Tobias
Muttertagsfeier oder Muttertagswanderung in der • 
ersten Maiwoche
im März: Elternabend für alle Schulanfängereltern • 
mit der Direktorin der VS Lambach 

Ganz liebe Grüße aus dem Kindergarten sendet euch das 
Kindergartenteam!
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Aus den Schulen   

Communication Games with Rebecca
Im ersten Semester unterrichtete an unserer Schule die 
Fremdsprachenassistentin Rebecca Rushton aus England. 
Alle Schüler der Oberstufenklassen konnten eine Stunde 
pro Woche unter ihrer motivierenden Anleitung englische 
Konversation üben.
An drei Nachmittagen kamen auch die Kinder der 1. und 2. 
Klassen in den Genuss, mit Rebecca eine etwas andere Art von 
Englischunterricht zu erleben. Mit Hilfe von Communication 
Games wurden bereits erlernte Strukturen auf spielerische Art 
und Weise gefestigt. Ohne es zu merken, übten die Schüler 
Grammatik, Vokabular und Phrasen und hatten auch noch 
eine Menge Spaß dabei, da das spielerische Element im 
Vordergrund stand.
„We love Rebecca“  war das begeisterte Feedback nach 
diesen Nachmittagen und wir nehmen an, dass diese hübsche, 
sympathische und stets freundliche Engländerin nicht nur die 
Herzen der jüngeren Schüler schneller schlagen ließ.
(Mag. Knöbl, Mag. Wörister)

Realgymnasium des Schulvereines 
am Benediktinerstift Lambach
Klosterplatz 1, 4650 Lambach
Tel.: 07245/21710-601

HAK Lambach begrüßt 
WKÖ-Präsident 
Dr. Christoph Leitl
Schule des Lebens: Businesstalk 
mit einem Profi  für Wirtschafts-
fragen

Auf Einladung unseres Elternvereines wurde es möglich, 
dass der Präsident der Österreichischen Wirtschaftskammer 
Dr. Christoph Leitl die HAK Lambach besuchte. Das stilvol-
le Barocktheater des Stiftes Lambach war bis auf den letzten 
Platz besetzt und unter den Besuchern waren auch Abt Maxi-
milian und Frau Bürgermeister Christine Oberndorfer.
In einem kurzen Impulsreferat erzählte Dr. Leitl von seinem 
Werdegang, plauderte über private Werte und schilderte die 
aktuelle Wirtschaftslage aus seiner Sicht. Anschließend stell-
te er sich in einem Interview den Fragen der Schüler. Mit 
beeindruckendem Fachwissen und Wortgewandtheit beant-
wortete er die vielfältigen Fragen der Schüler.
Es war sehr spannend, einen so prominenten Oberösterrei-
cher persönlich kennen zu lernen. Wir danken Dr. Christoph 
Leitl für seine Ausführungen und für die Zeit, die er sich für 
uns genommen hat sowie Herrn Wilhelm Obermeier für die 
Organisation! Es war eine sehr interessante Veranstaltung 
und wir freuen uns über die Fortsetzung unserer Gesprächs-
serie „Schule des Lebens“.

v.l.n.r.: Philipp Rebhan (IV. Jg.), Dir. Mag. Herbert Buchinger, 
Andrea Treml (V. Jg.), Wilhelm Obermeier (Obmann des El-
ternvereines), WKÖ-Präsident Dr. Christoph Leitl, Abt Maxi-
milian, Jasmin Öztürk (IV. Jg.)

Interessens- und Begabtenförderung 
an der Volksschule Lambach
Die Begabungen unserer Kinder zu fördern ist uns ein großes 
Anliegen.
Ziel ist es, die eigenen Talente und Fähigkeiten zu kennen und 
sie auch einzusetzen, neue Erfahrungen zu machen und sich 
dabei gegenseitig zu unterstützen, Wissen zu erweitern, die 
Bereitschaft zur Zusammenarbeit zu fördern und miteinander 
zu reden.

Beim Kurs „Knobelaufgaben 
für Kinder, die Mathematik 
lieben“ kommen 20 interessierte 
Schüler an drei Nachmittagen 
freiwillig zur Schule, um 
alleine oder im Team kniffelige 
Denksportaufgaben zu lösen.

Solide mathematische 
Grundlagen erleichtern das 
Lösen von Problemen

Im Sommersemester bietet die Volksschule folgende 
Kurse für Interessierte an:
* Chemie für Kinder mit Daniela Spanlang
* Experimente zum Thema Elektrizität mit Edith Fellner
* Kunst für Kinder - Leben und Werk des Malers Gustav 
 Klimt mit Barbara Berger
*  Kreatives Gestalten - Experimentieren mit Farben und 
 Formen mit Beatrix Zanghellini
* Wir singen im Chor - Lieder für die Erstkommunion 
 mit Sonja Butz
*  Total verrückte Experimente mit Waltraud Berger
*  Kreative Schreibwerkstatt mit Barbara Berger
*  Mathespaß für kleine Denker mit  Waltraud Berger
*  Globales Lernen: „Hunger auf der Welt“ mit 
 Petra Hofstadler
*  Ropeskipping mit Daniela Spanlang
*  Meine ersten physikalischen Versuche mit  
 Sylvia Schwarzlmüller
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Aus den Schulen   
Reptilienschau in der 
Sporthauptschule
10. Feber 2010 - So wie je-
des Jahr versuchte auch heuer 
wieder Hr. Denk aus Braunau 

den Schülern die Scheu vor Spinnen und Schlangen zu 
nehmen. Mit seinem enormen Wissen konnte Herr Denk die 
Schüler in die interessante Welt der Kleintiere entführen. 
Ringelnatter, Sandviper und eine wunderschöne Königsnat-
ter, eine „coole“ Gespensterheuschrecke, um nur einige zu 
nennen, durften die Schüler aus nächster Nähe bewundern. 
Kaum fi el das Wort „Spinnen“, verließen zwei Mädels fl ucht-
artig den Raum, alle anderen betrachteten interessiert die pel-
zige Vogelspinne. 
Eindrucksvoll war auch ein Teju, eine große Echse, und 
zum Schluss eine 16 kg schwere Albino Python, die von den 
Schülern in Gruppen gestreichelt werden durfte, was diese 
unbeeindruckt über sich ergehen ließ. 

Schüler besuchen 
Lambacher Betriebe
Im Rahmen des Berufsorien-
tierungsunterrichtes hatten die 
Schüler unserer 4. Klassen die 
Gelegenheit, die Lambacher 
Wirtschaft besser kennen zu 

lernen und zugleich ihr wirtschaftskundliches Wissen zu 
erweitern. Jeder Schüler konnte, je nach seinen Interessen, 
zwei Betriebe besuchen.
Wir bedanken uns bei folgenden Firmen für die vorbildliche 
Vorbereitung und die interessanten Einblicke in die 
Lehrlingsausbildung sowie ins Berufsleben: Fa. Zauner (Druck), 
Fa. Paul Ott (Pressen und Kantenleimmaschinen), Bäckerei 
Takacs, Gärtnerei Topf, Kindergarten und Bezirksaltenheim 
Lambach. 

Musikhauptschülerin wurde 
Gruppensiegerin
Am Dienstag, 9. Februar 2010 fand der diesjährige 
Bezirksjugendschitag in Hinterstoder auf der Höss statt. Die 
HS 2 Lambach nahm mit 14 SchülerInnen daran teil. Bei 
strahlendem Sonnenschein und sehr guten Pistenverhältnissen 
gewann TINA LANGMAYR aus der 3a – Klasse den 
Riesentorlauf in ihrer Altersklasse.

Fa. Zauner (Druckerei)   
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Stellenangebote/Leaderregion   

I N F O R M A T I O N
Die angebotenen Arbeitsplätze stellen nur eine Auswahl dar. 

Sollte Ihr Arbeitsplatz nicht dabei sein, wenden Sie sich
bitte an das Arbeitsmarktservice Wels.

07242/619 

07242/619, DVR. NR. 0015504
Die Dienstgeber werden ersucht, Ihre Inserierungswünsche 
für die nächste Gemeindezeitung bis längstens 7. Juni 2010 
dem Arbeitsmarktservice schriftlich mitzuteilen. Die Verlaut-
barungen erfolgen kostenlos. Lohn/Gehalt nach Vereinba-
rung, mindestens aber dem Kollektivvertrag entsprechend.

Wir sind Österreichs führendes Unternehmen für Tragetaschen 
und Geschenkverpackungen. Für unser Team suchen wir ab 
August 2010 einen Bürokaufmann/-frau - LEHRLING 
(Ausbildungsdauer 3 Jahre).
Anforderungsprofi l: Pfl ichtschulabsolvent/in mit sehr guten 
Deutsch- und Englischkenntnissen, auch Schulabbrecher/
in aus einer höheren kaufmännischen Schule ist möglich, 
motiviert und engagiert; Aufgabengebiet: alle zur Erlernung 
des Lehrberufes notwendigen Arbeitsschritte und -techniken; 
Arbeitsort: Edt bei Lambach; Arbeitsbeginn: August 2010; 
Wir bieten: Vollzeitbeschäftigung;
Schriftliche Bewerbung mit Foto, Lebenslauf und Zeugnis 
an: Europack EP Verpackungs GmbH, zH Herrn Zaunbauer, 
Linzerstrasse 30a, 4650 Edt bei Lambach oder per email an: 
manfred.zaunbauer@europack.at.
Kennnummer: 4097554 

Wir sind ein führendes Unternehmen im Bereich Versandhandel 
von Sportartikeln für Schule, Verein, Therapie und Fitness. Zur 
Verstärkung unseres Teams suchen wir ab August 2010 eine/n 
Großhandelskaufmann/-frau für ein Lehrverhältnis mit 
einer Ausbildungsdauer von 3 Jahren.
Anforderungen: positiver Pflichtschulabschluss, Freude 
am Verkaufen, Interesse; Arbeitsort: Edt bei Lambach; 
Arbeitsbeginn: August 2010; Arbeitszeit: nach Absprache; 
Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:  
Frau Simone Kreilmayer, e-mail: Simone.Kreilmayer@
eyblsport.com. Sportversand Skyrex GmbH, Sportstraße 1, 
4650 EDT bei Lambach, Tel.Nr: 07245/233.
Kennnummer: 4081540 

VEREIN TAGES-
MÜTTER WELS
Wir suchen dringend:

TAGESMÜTTER
Sie lieben Kinder, sind fl exibel, ausdauernd, an einer pädago-
gischen Ausbildung und einer Anstellung als Tagesmutter in-
teressiert, dann melden Sie sich bitte in unserem Vereinsbüro, 
Martin-Luther-Platz 1, 4600 Wels, Tel. (07242) 617 05.
Sprechstunden der Sozialarbeiterinnen: Mo. 10.00 – 13.00 
Uhr, Di. – Fr. 8.00 – 13.00 Uhr.
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www.raiffeisen-ooe.at

Mit dem Raiffeisen Wohn Service werden Wohnträume wahr.

Schöner Wohnen. Günstig finanziert.

Geschäftsleiter 
Manfred Mayr 
Bankstelle Lambach
Tel.: 07245/28802-38 
mayr.34083@raiffeisen.ooe.at

Prok. Roland Salfinger 
Bankstelle Stadl-Paura 
Tel.: 07245/32218-14 
salfinger.34083@raiffeisen-ooe.at

Geschäftsleiter
Martin Tanda
Bankstelle Lambach 
Tel.: 07245/28802-22
tanda.34083@raiffeisen-ooe.at

 
Franz Spitzbart
Bankstelle Lambach
Tel.: 07245/28802-39
spitzbart.34083@raiffeisen-ooe.at

Ihre Berater freuen sich auf Ihren Besuch:

Erfüllen Sie sich Ihren Wohntraum!

Ob ein eigenes Einfamilienhaus, eine Eigentumswohnung 
oder die Verbesserung der derzeitigen Wohnsituation – als 
seriöser und erfahrener Partner weiß Ihr Raiffeisen Berater, 
wie Sie alle Möglichkeiten optimal nutzen können.

Informieren Sie sich über:

Ihre maßgeschneiderte Finanzierungslösung n
Die Ausschöpfung aller Förderungsmöglichkeiten n
Zahlreiche Zusatz-Services rund um Bauen und Wohnen n

Ihre Raiffeisen Wohnfinanzierung erhalten Sie ab

*) 6 Monate fix, Effektivzinssatz ab 2,95 %, Aktion gültig bis 
31.03.2010, limitiertes Volumen

1,95 %*

Edt - Lambach
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Vollversammlung
Unter dem Beisein von Bürgermeister Max Riedlbauer, des 
Gemeindevorstandes, unseres Bezirksfeuerwehrkommandanten 
und Abschnittsfeuerwehrkommandanten sowie zahlreicher 
weiterer Ehrengäste wurde die Vollversammlung am 12. Februar 
abgehalten. Die Anwesenden wurden durch die ausführlichen 
Berichte der Amtswalter über das Einsatzgeschehen sowie 
die Übungs- und Schulungstätigkeiten im Feuerwehrdienst 
und der Jugendgruppe genauestens informiert. Mit großem 
Interesse wurde der Bericht des Kommandanten Markus Pfarl 
verfolgt, der über die Tätigkeiten im Feuerwehrdienst, aber 
insbesondere über die Fertigstellung des Feuerwehrhauses 
und der damit verbundenen Einweihungsfeier aber auch über 
die so zahlreichen Unwettereinsätze während der schweren 
Hagelstürme im Jahr 2009 berichtete. 

Die Beförderten Kameraden ebenfalls mit Kommandant und 
Stellvertreter.

Befördert wurden:
Zum Hauptlöschmeister: Michael Puchinger
Zum Oberlöschmeister: Ing. Peter Kaltenböck
Zum Oberfeuerwehrmann: Reinhard Emminger, Stefan 
Holzinger und Felix Kaltenböck 
Angelobt in den Aktivstand wurden: Manuel Kinzel, Andreas 
Kobler und Tobias Maier
Angelobt in die Jugendgruppe wurden: Julian Krämer, Michael 
Hutterer, Florian Hinterberger und Simon Schröder

Grundausbildung
Erstmals wurde der Grundstein in der Feuerwehrausbildung 
– die Truppmannausbildung - gemeinsam mit den 
Nachbarfeuerwehren Edt-Klaus, Lambach, Stadl-Paura und 
Bad-Wimsbach durchgeführt. Zehn junge Feuerwehrmänner 
nahmen an der Ausbildung teil – vier davon stellte unsere 
Wehr: Patrick Moser, Manuel Kinzel, Andreas Kobler und 
Tobias Maier. Die Ausbildner leisteten gute Arbeit - seitens 
unserer Wehr BI Klaus Aichinger und HBM Peter Hinterberger 
– so dass alle Teilnehmer die abschließende schriftliche 
Wissensüberprüfung bestanden. 

Petersfeuer
Das Petersfeuer 2010 
findet am 25. Juni 
statt. Auf Ihr kommen 
freut sich die FF Edt-
Winkling.

Mit kameradschaftlichen Grüßen 
der Kommandant
HBI Ing. Markus Pfarl
      0664 73712221

Angelobung der neuen Jugendgruppenmitglieder mit 
Jugendbetreuer Christian Frauscher und Kommandant 
Markus Pfarl.

Angelobung in den Aktivstand durch Kommandant-Stellvertreter 
Günter Stieger und Kommandant Markus Pfarl.  

Die Frauen der Goldhaubengruppe Edt  
bedanken sich für den Besuch am diesjährigen Oster-

markt und wünschen Ihnen ein gesegnetes Osterfest!

Der Reinerlös wird an die Hospiz-Bewegung und an Licht ins 
Dunkel gespendet. 
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Aktuelles von der FF Edt/Klaus
Schon traditionsgemäß lud das Feuerwehrkommando am 
Freitag, den 08. Jänner 2010 sämtliche Feuerwehrkameraden 
mit ihrer Begleitung zum Kameradschaftsabend beim Wirt in 
Klaus ein. Bei diesem gemütlichen Abend wurde ein Rückblick 
auf das vergangene Jahr gegeben. Zugleich wurde den 
Mitgliedern unserer Feuerwehr und deren Familien Dank und 
Anerkennung für die erbrachten Leistungen im vergangenen 
Jahr ausgesprochen. 

Unter dem Vorsitz von Feuerwehrkommandant Haupt-
brandinspektor Ernst Schwarzlmüller und im Beisein 
zahlreicher Ehrengäste fand am Freitag, den 05. März 
2010 die 117. Vollversammlung der FF Edt/Klaus statt. 
Nach den ausführlichen Berichten der Amtswalter und des 
Kommandanten wurden zwei Kameraden, nämlich Stefan 
Zauner und Matthias Lasinger angelobt.

Vom Feuerwehrmann zum Oberfeuerwehrmann wurden Rudolf 
Emathinger jun., Peter Niedermaier-Auer und Christoph 

Hörtenhuber befördert. Dieser Beförderung gingen 
absolvierte Feuerwehrkurse an der Landesfeuerwehrschule 
und ein generelles Engagement im Einsatz- und Übungswesen 
voraus.

Ebenso wurden im Zuge der Vollversammlung verdiente 
Kameraden ausgezeichnet und geehrt. Besonders erwähnenswert 
dabei ist, dass unsere Kameraden René Weichselbaumer und 
Dietmar Dumböck mit der Feuerwehrverdienstmedaille des 
Bezirkes Wels-Land in Bronze ausgezeichnet wurden.

In den letzten Wochen wurde der Schwerpunkt bei den 
Übungen und Schulungen auf die Erste-Hilfe ausgelegt. 10 
Kameraden absolvierten einen 16-stündigen Erste-Hilfe-
Kurs. 

Zum Einsatzgeschehen: Am 30.01.2010 wurde unsere 
Feuerwehr zu einem Brandeinsatz in einer Tischlerei in 
Pennewang alarmiert. Am Einsatzort eingetroffen, wurde von 
unserer Feuerwehr ein Atemschutztrupp zur Brandbekämpfung 
gestellt. Der Brand konnte schließlich rasch lokalisiert und 
in Folge bekämpft werden. Insgesamt standen bei diesem 
Brandeinsatz 8 Feuerwehren im Einsatz. 

Mit kameradschaftlichen Grüßen verbleibt
Der Feuerwehrkommandant 
Ernst Schwarzlmüller, HBI

Die diesjährige Jahreshauptversammlung des Siedlerverei-
nes Edt stand im Zeichen der Neuwahlen und dem Rückblick 
der neuen Vereinsheimeröffnung. 
Obmann Prömer konnte in einer überfüllten Gaststube beim 
Klauswirt zahlreiche Ehrengäste begrüßen. An der Spitze 
Bgm. Riedlbauer und Vize-Bgm. Bäck sowie Gemeindevor-
stände und Gemeinderäte von der Gemeinde Edt und Präsi-
dent Klinger, Bez.-Obm. Lehner und die Abordnungen der 
Siedlervereine von den Nachbargemeinden.
Das abgelaufene Vereinsjahr war geprägt von der Umgestal-
tung der FF Zeugstätte in ein zukunftorientiertes Vereins-
heim. Ca. 2500 Arbeitsstunden leisteten zahlreiche ehren-
amtliche Helfer um das Vereinsheim und das Gerätelager so 
schön zu gestalten.
Ein besonderer Dank gilt dem „Altbürgermeister“ Bauer- 
Marschallinger für sein Engagement sowie Bgm. Riedlbauer 
und der Gemeindevertretung. Präsident Klinger wurde für 
die fi nanzielle Unterstützung gedankt.

Der neugewählte Vorstand setzt sich wie folgt zusammen:
Obmann: Prömer Friedrich
Obmannstellvertreter:  Zaunbauer Erika
Schriftführer:  Wolf Alfred                                   
Schriftführerstellvertreter:  Sieber Agnes
Kassier:           Wildfellner Ernst                           
Kassierstellvertreter:          Ing. Haiberger Walter
Gerätewarte: Edlbauer Kurt, Wildfellner Jürgen, Pfarl Franz

Beiräte: Hörtenhuber Maria, Wimmer Hermann, 
 Bachl Christian, Puchinger Reinhold
Rechnungsprüfer:Strimitzer Günter,Tiefenthaler Maximilian 

Mit einem Ehrenzeichen und Urkunde für 25jährige Vereins-
zugehörigkeit wurden geehrt:
 Frau Auinger Marianne, Herr Fürtauer Gerhard 
 und Herr Nobis Heinrich.

Bgm. Riedlbauer, Präsident Klinger und Bez.-Obm. Lehner 
bedankten sich in einer Kurzansprache für den geleisteten 
Einsatz zum neugestalteten Vereinsheim und für die gute Zu-
sammenarbeit. 
Ein Diavortrag mit Fotos von Wolf Alfred von der Vereins-
heimgestaltung und Einweihungsfeier rundeten die Jahres-
hauptversammlung ab. 
Mit dem Motto Gemeinsam statt Einsam steht der Siedler-
verein gerne für Sie zur Verfügung.
Obmann Prömer                                        Schriftführer Wolf

v.l.n.r.: Obmann Prömer, Präsident Klinger, Frau Auinger, 
Herr Fürtauer, Herr Nobis und Bgm. Riedlbauer
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„Leinen Los“ 
zu Silvester mit 
der MMK
„Schiff ahoi!“, hieß es am 30. 
Dezember beim traditionellen 
Silvesterkonzert der Marktmusik-
kapelle Lambach-Edt. 
Unter der musikalischen Leitung von Holger Mair waren die 
Konzertgäste zu einem Seefahrerabenteuer der besonderen 
Art eingeladen.  
Der rote Faden des diesjährigen Konzerts spann sich um 
das Thema Meer. Mit der tollen Stückauswahl wurde dem 
Publikum von kämpfenden Piraten über Wasser bis hin zu 
lieblichen Meerjungfrauen unter der Wasseroberfl äche alles 
geboten. Durch das Programm führte erstmals die neue 
Moderatorin Katharina Edelsbacher. Mit ihrer charmanten 
Moderation begleitet sie die Konzertgäste gekonnt durch den 
Abend.  
Zu Beginn des Konzertes hissten die Musiker die Flaggen 
und der Marsch „Unter der Admiralsfl agge“ stimmte die 
Besucher auf die folgenden eineinhalb Stunden ein. Kaum 
aus dem Hafen ausgelaufen waren auch schon die Piraten zur 
Stelle, erzählte doch schon das zweite Stück die Geschichte 
eines jungen Freibeuters an der Küste Südenglands. Die 
lieblichen Elfengesänge von Jacques Offenbach, auch bekannt 
als „Die Barkarole“ geben den Zuhörern Zeit sich nach den 
Abenteuern auf hoher See zu erholen. Diese Verschnaufpause 
währte aber nicht lange, denn schon in den nächsten Stücken 
ging es wieder auf die hohe See. Mit der Titelmusik zum 
amerikanischen Spielfi lm „Der Herr der sieben Meere“ wurden 
die Konzertgäste Zeugen einer Seeschlacht zwischen England 
und der spanischen Armada im späten 16. Jahrhundert. 
C h r i s t i a n  D o m a s c h k o 
überzeugte mit seinem Solo 
„Shaker Song“ und sorgte für 
wohltuende Urlaubsstimmung 
bei den begeisterten Zuhörern.  
Zu Bestform l iefen die 
Musiker bei den letzten 3 
Stücken auf.  Die MMK 
begeisterte mit einem Medley 
zum Blockbuster „Fluch der 
Karibik“ um anschließend 
mit Disneys „Arielle, die 
Meerjungfrau“ zu verzaubern. 
Und um unter dem Meer 
zu bleiben ging es mit der 
Filmmusik zu „Findet Nemo“ 

langsam dem Ende zu. Mit der, von Holger Mair arrangierten 
Polka schnell „Vom Donaustrande“  von Johann Strauss als  
Zugabe, landeten die Zuhörer wieder in Österreich. Zum 
Abschluss dirigierte Beate Schlattner den traditionellen 
Radetzkymarsch und 
verabschiedete sich 
damit, nach 40 Jahren 
Mitgliedschaft als 
Flötistin der MMK 
Lambach-Edt.  
Beim anschließenden 
Sekt an der Bar ließen 
Konzertbesucher und 
Musiker den Abend 
gemeinsam gemütlich 
ausklingen.  

Die MMK unter der Leitung von Holger Mair

Beate Schlattner 
dirigierte den 
traditionellen 

Radetzkymarsch

Christian Domaschko überzeugte mit seinem Solo

Voitsdorfer Straße 1
4551 Ried im Traunkreis 

Tel.: 07588/7555 
Fax.: 07588/30895
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News vom 
Musikverein Edt
Nach einer zweiwöchigen Weih-
nachtspause ging es für die Musiker 
des Musikvereins Edt schon wieder 
los mit der Probenarbeit, denn das 
Frühjahrskonzert rückt näher und 
näher. Die letzte Ausrückung vor den 
„Weihnachtsferien“ fand im Bezirks-

altenheim Lambach statt, dort wird jedes Jahr am Heiligen 
Abend ein kleines musikalisches Ständchen gespielt. Bis 
zum Frühjahrskonzert stehen dann meist wenige Ausrückun-
gen am Plan, außer natürlich dem alljährlichen Kinderfa-
schingsumzug. 

Weihnachtsständchen im Altenheim
Auch am 24. Dezember 2009 war eine Auswahl von Edter 
Musikern unterwegs, denn jedes Jahr wird am Heiligen Abend 
den Senioren im Bezirksaltenheim Lambach ein Weihnachts-
ständchen gespielt. Dieses Mal bestand die Auswahl haupt-
sächlich aus den Jungmusikern des Vereins (siehe Foto). Wie 
jedes Jahr war die Freude bei den Bewohnern groß und sie 
wurden musikalisch auf das Fest eingestimmt. 

Kinderfaschingsumzug 2010
Auch der Kinderfasching ist schon fast zur Tradition des Mu-
sikvereins geworden. Wie jedes Jahr wurde mit den Kindern 
eine kleine Runde marschiert, natürlich mit musikalischer 
Begleitung. Danach wurden heuer zum ersten Mal die Räum-
lichkeiten der Gemeinde zur Unterhaltung der Gäste genutzt. 
Dort wurden die Kleinen auch heuer wieder durch ein ab-
wechslungsreiches Programm geführt. Bedanken möchten 
wir uns natürlich bei der Gemeinde Edt, die uns wieder Li-
monade, Wurstsemmeln und Krapfen für die Kinder zur Ver-
fügung stellte. 

Der MV stellt sich vor
Die Familie Dumböck spielt im Musikverein Edt mittlerwei-
le eine sehr wichtige Rolle. Mutter Kathrin kümmert sich ja 
bekanntlich beim Projekt MUKIE um unseren Nachwuchs, 
und seit diesem Jahr zählt der Verein auch schon 3 Familien-
mitglieder, die uns musikalisch unterstützen. Diese 3 Jung-
musiker sind:

Armin Dumböck
Alter: 12 Jahre
Instrument: Tenorhorn

Elfrun Dumböck
Alter: 13 Jahre
Instrument: Klarinette

Heinrich Dumböck
Alter: 15 Jahre
Instrument: Trompete
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Zu einer besinnlichen Stun-
de im Advent konnte der 
Obmann des Edter Singkrei-
ses die Besucher im – bis auf 
den letzten Platz gefüllten - 
Raum des Edter Gemeinde-
amtes begrüßen.
Da die Veranstalter leider nicht geahnt hatten, dass der Publi-
kumszustrom derartig groß sein würde, gab es am 8. Dezem-
ber des Vorjahres nur einen Aufführungstermin und dadurch 
leider auch eine entsprechend große Platznot. 
An dieser Stelle sei nun gleich vermerkt, dass der Termin für 
das Adventsingen 2010 wieder für den 8. Dezember fi xiert 
wurde. Frei nach dem Motto „wer zuerst kommt, ......!“ wird 
es aber keine Reservierungen, sondern nur mehr freie Platz-
wahl geben. Allerdings sind für das nächste Adventsingen 
zwei Aufführungen vorgesehen! 
Chorleiter Karl Kohlberger war auch beim 3. Adventsingen 
des Edter Singkreises nicht nur für den Chor, sondern für das 
gesamte Programm verantwortlich.
Ebenso wurde auch die Instrumentalmusik von ihm arran-
giert, teilweise extra komponiert, einstudiert und unter sei-
ner Mitwirkung aufgeführt, da er an diesem Abend nicht nur 
den Chor dirigiert und diesen an der Orgel begleitet, sondern 
auch - je nach Bedarf -  Bassgeige, Maultrommel oder mit 
dem Dudelsack gespielt hat.
Bei den Instrumentalisten sei besonders erwähnt, dass diese 
auch dieses Mal wieder aus den Reihen der Sängerinnen re-
krutiert wurden bzw. auch manch musikalische Tochter (von 
unseren Chormitgliedern) mit Eifer mitgewirkt  und zum Ge-
lingen beigetragen hat.
Für Abwechslung und Gefallen im Programmablauf sorgten 
nicht nur die Texte, die von einigen Chormitgliedern vorge-
tragen wurden, sondern auch das Singspiel  „Herbergssuche“ 
und der Gedichtvortrag von zwei besonders mutigen Kin-
dern.
Derzeit wird aber bereits wieder für die nächste(n) größere(n) 
Veranstaltung(en) geprobt. Der Singkreis ist heuer wieder 
eingeladen, am 8. Mai, bei der Gedächtnisfeier für die Opfer 
des NS-Regimes, im Bereich des ehemaligen KZ-Nebenla-
gers Gunskirchen, mitzuwirken.
Besonders hingewiesen wird bereits jetzt auf das Früh-
jahrskonzert des Edter Singkreises am Sonntag, dem 
30. Mai 2010.
Mit Sicherheit ist der Name „Eleonore Edinger“ manchen 
Leserinnen und Lesern, vor allem aber vielen älteren Edtern 
bekannt.
Frau Edinger stammt ursprünglich aus Grieskirchen. Sie hei-
ratete 1936 Rupert Edinger, Landwirt im Ortsteil Saag und 

fand neben der schweren und mühe-
vollen Arbeit auch immer ein wenig 
Zeit zum Dichten. Diese Tätigkeit 
hat sie selbst als ihre „Seelenmedi-
zin“ bezeichnet. 
Sie hatte eine besondere Begabung, 
ihre nähere Umgebung, die Natur, 
aber auch Alltägliches und Landläu-
fi ges gut und genau zu beobachten 
und dieses in Reime und Verse zu fassen.
Sie schrieb über „d`Welser Hoad“ genauso wie über „d`Jausn“ 
oder „übern Most“ und machte sich Gedanken über den Mut-
tertag und/oder das Älterwerden.   
Aus ihrem Gedichtband mit dem Titel „A Sträussl Hoad-
bleaml“ hat Chorleiter Kohlberger 10 Gedichte ausgewählt 
und diese für vierstimmigen Chor vertont. Im Rahmen des 
Frühjahrskonzertes sollen diese neuen Lieder mit Texten von 
Frau Edinger und der Musik von Karl Kohlberger dem Kon-
zertpublikum erstmals vorgestellt werden.
Eines der Gedichte betitelte sie  „s´Singa“:
     Wia da Herrgott die Welt hat erschaffen und gmacht,
     hat er selber a Freud ghabt mit der fertigen Pracht.
     Aun alls hat er denkt bei der Weltmacherei
     und i trau ma schier z´wettn, er hat gsunga dabei…
     Und scho seit dera Zeit hat des Singa an Wert,
     mei, den mecht i do kenna, der a Liad net gern hert.
     Bist manchmal verdrossen, tuat di schiar nix mehr gfrein,
     daun probier´s und tua singa, s´renkt si vü wieda ein…
Falls auch Sie so eine Art von „Seelenmedizin“ brauchen, 
dann laden Sie die Mitglieder des Edter Singkreises nicht nur 
recht herzlich zu dieser Konzertveranstaltung ein, sondern 
auch zum Mitsingen bei unserer Chorgemeinschaft!
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AKTUELLE INFORMATION

Ortsstelle Lambach – Stadl-Paura
Max.-Pagl-Straße 8
4650 Lambach
Tel.: +43 (7245) 311 34 – 0 
E-Mail: lambach@o.roteskreuz.at   
www.roteskreuz.at                        

Jahresabschluss 
Ende Dezember letzten Jahres fand die alljährliche Jahresab-
schlussfeier unserer Dienststelle statt. Dabei bedankte sich der 
Ortsstellenleiter-Stv. Hans Kinast bei allen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern für die erbrachten Leistungen im abgelau-
fenen Kalenderjahr. Bei einem gemütlichen Beisammensein 
gab es dann auch die traditionelle Diashow über Aktivitäten 
und Veranstaltungen der letzten 12 Monate zu sehen. 

Als kleines Dankeschön konnte durch die Unterstützung ei-
niger Firmen den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ein Ge-
schenk (USB-Stick) überreicht werden. 
Wir danken Herrn Josef Hennerbichler vom Gasthaus Stadl-
wirt, Herrn GF Günter Floss von der Firma Votteler Lack-
technik GmbH sowie Frau Dr. Karin Rhaman von der Apo-
theke Gunskirchen für ihre großzügige Unterstützung von 
jeweils € 500,--.

v.li.: DF Ronald Astecker, Herr Josef Hennerbichler, Ortsstel-
lenleiter Dr. Walter Weber

v.li.: DF Ronald Astecker, GF Günter Floss, Ortsstellenleiter 
Dr. Walter Weber

Neues Fernsehgerät samt HD-Recei-
ver für den Aufenthaltsraum
Das bereits sehr alte und technisch desolate Fernsehgerät im 
Aufenthaltsraum unserer Dienststelle konnte endlich ausge-
tauscht werden. Nun steht der jeweiligen Dienstmannschaft 
ein neuer 32“ LCD Fernseher samt digitalem HD-Receiver 
zur Verfügung.

Wir bedanken uns bei der Marktgemeinde Stadl-Paura, Herrn 
Bgm. Ing. Alfred Meisinger für das gespendete Fernsehgerät 
im Wert von € 899,-- sowie bei der Firma Elektro Steiner aus 
Stadl-Paura für den gespendeten HD-Receiver im Wert von 
€ 200,--.

v.li.: DF Ronald Astecker, Ortsstellenleiter Dr. Walter Weber, 
Bgm. Ing. Alfred Meisinger, Hr. Hansjürgen Steiner
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An alle Mitglieder 
und Freunde des 
Stocksportes
Am Sonntag den 10. Jänner 2010 
konnten wir auf der Fischlhamer 
Eiswiese die 19. Edter Ortsmei-
sterschaft im Eisstockschießen               

   durchführen.   
Es beteiligten sich 27 Moaschaften, wobei sich die Moa-
schaft Scharfes Eck mit Mannschaftsführer Wimmer Rudi 
nach harten aber fairen Kämpfen  Rang 1 sicherte und somit 
Ortsmeister 2010 wurde. Den 2. Rang belegte die Moaschaft 
Schiverein Gartner Edt mit Mannschaftsführer Pötzlberger 
Walter. 3. wurde die Moaschaft Lucki mit Mannschaftsführer 
Luegmair Markus. 
Bei der anschließenden Siegerehrung in unserem Vereinslo-
kal Edter Stub‘n unterstützte mich Bürgermeister Max Riedl-
bauer, der auch den Ehrenschutz des Turniers übernahm. Wir 
gratulieren allen Siegern und bedanken uns bei allen Teilneh-
mern. Dank gebührt auch allen Sponsoren, die es uns wie-
der ermöglichten für zwei Drittel der Moaschaften Preise zu 
vergeben, sowie unserem Schiedsrichter Ziegler Franz, den 
Schnapsverkäuferinnen Susi und Christine und allen die mit-
geholfen haben die Veranstaltung durchzuführen. 

3. Rang

2. Rang

Ortsmeister 2010
Hinter unserer Stockschützenhalle haben wir 2 Eisbahnen 
errichtet, auf denen - wann immer es möglich war - reges 
Treiben herrschte. 

Am 22. Jänner fand in unserem Vereinsheim eine Mitglie-
derversammlung statt, bei der der Vereinsvorstand für die 
nächsten zwei Jahre in der gleichen Besetzung einstimmig 
neu gewählt wurde.

Mit dem Ausbau des Schankraums wurde bereits begonnen. 
Wir hoffen bis zum Beginn der Meisterschaft, welche am 2. 
April beginnt, fertig zu werden. Zu unserem Hobbyturnier 
welches am 17. April stattfi ndet, möchte ich alle Stocksport-
freunde herzlich einladen. Die Herren Bezirksmeisterschaft 
Sommer 2010 des Landesverbandes O.Ö. Bez. 15 Attnang 
wird in unserer Stockschützenhalle ausgetragen. Wir hoffen 
auf viele Zuschauer und wünschen allen Edter/Innen ein be-
sinnliches, frohes Osterfest.

Die Vereinsleitung
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Kinderschitage
Am 27. und 28. Dezember, sowie am 13. Februar fanden 
die Kinderschitage in Rußbach statt. Vom Anfänger bis zum 
Rennläufer waren über 40 Kinder mit großem Ehrgeiz da-
bei.

ASKÖ-SCHIVEREIN 
GARTNER EDT

Vereinsmeisterschaft
Die 20. Vereinsmeisterschaften wurden am 20. Februar aus-
getragen. Trotz nicht so guter Wetterbedingungen waren 50 
Läufer am Start die um den Vereinsmeistertitel kämpften.

Ergebnisliste:
Kinder I weibl.
1. Windischbauer Flora
Kinder I männl. 
1. Windischbauer Simon     
2. Obermair David
3. Lehner Dominik 
Kinder II weibl.
1. Kocmich Monika 
Kinder II männl.
1. Angermair Daniel 
Schüler I weibl.
1. Obermair Stefanie 
Schüler II weibl.
1. Langmayr Tina      

Schüler I männl. 
1. Radner Daniel                              
Schüler II männl.
1. Schönberger Christoph 
2. Ott Bernhard 
Jugend weibl.
1. Schönberger Sabrina
2. Lunzer Melanie
Damen AK II u. III 
1. Rütershoff Anita
2. Dittenberger Annemarie 
3. Lahner Erika       
4. Windischbauer Notburga

Vereinsmeister 2010

Vereinsmeister 2010 wurden: Sabrina Schönberger und 
Friedrich Novak.

allgem. Damen u. AK I 
1. Dittenberger Daniela  
2. Wimmer Sabine
3. Janscha Gertrud
4. Schmitsberger Romana
Gäste Damen
1. Lehner Doris
Herren AK III
1. Dittenberger Werner
Herren AK II
1. Novak Friedrich
2. Angermair Gerhard
3. Schönberger Wolfgang
4. Langmayr Ferdinand
5. Pierecker Roland

Herren AK I
1. Pötzlberger Thomas
2. Schmitsberger Thomas
3. Pierecker Martin
4. Windischbauer Franz
Jugend männl.
1. Rütershoff Markus
2. Wimmer Markus
3. Skumantz Mario
Gäste Herren
1. Lurger Werner
2. Ecklbauer Christian
3. Leitinger Andreas
4. Pranzl Florian
5. Diernberger Thomas
6. Roithner Martin

 Sonntag, 13. Juni 2010 
  

8.00 Uhr  Gottesdienst in der Stiftskirche Lambach 
   

9.00 - 12.00 Uhr gemütlicher Frühschoppen im Rossstall  
      

Wir laden Sie ein, in Ihrer Tracht zu gehen. 

Vorschau:  01.Juli 2010  Trachtenvereinsausflug 

13. 

   Juni 
  Einladung zum     

Tag der Tracht 

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~
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Bäuerinnen Edt-Lambach
Die Bäuerinnen haben das neue Jahr kulinarisch und 
kreativ begonnen. Kulinarisch ging es beim Wok-Kochkurs 
mit Gabriele Öhlinger zu. Ihre schnellen, gesunden und 
schmackhaften Gerichte stießen auf so viel Interesse, dass 
kurzfristig ein zweiter Termin eingeschoben werden musste. 

Kursbeginn für Welpen, Junghunde, 
Anfänger und Fortgeschrittene
Am 6. März war es wieder soweit – der Frühjahrskurs am 
Abrichteplatz des ÖGV Edt startete. Angeboten werden neben 
den Welpen- und Junghundekursen auch Kurse für Anfänger, 
Fortgeschrittene und Breitensport. Unsere ausgebildeten 
ÖKV-Trainer stehen für Fragen jederzeit zur Verfügung um 
Sie mit Ihren Hunden optimal zu begleiten. Im Rahmen der 
Ausbildung wird besonders im Welpen- und Junghundekurs 
sehr viel Wert auf die Sozialisierung der Hunde gelegt – somit 
sollte der Alltag mit Ihren Hunden problemlos verlaufen. Es 
steht ein Besuch des Tierparks sowie ein Hundewandertag 
mit Grillfest am Programm zu dem alle Kursteilnehmer und 
Vereinsmitglieder schon jetzt recht herzlich eingeladen sind.

Kreativ haben sich einige fl eißige Korbfl echterinnen betätigt 
und haben unter Anleitung von Hermann Stieger passend 
für die Osterzeit sehr schöne, individuelle Drahtkörbe 
hergestellt.

Auch für die nächste Zeit sind einige interessante Aktivitäten 
geplant:
Am 17. April 2010 ab 14:00 Uhr fi ndet die Mostkost statt.
Am 29. April 2010 um 19:00 Uhr wird im Bauhof der 
Pflanzentauschmarkt veranstaltet. Alle Interessierten mit 
(und natürlich auch ohne) eigene Pfl anzen zum Tauschen sind 
herzlich eingeladen.
Am 12. Mai 2010 erfahren wir von der Kräuterpädagogin 
Johanna Weichselbaumer bei einer Kräuterwanderung Neues 
über die Köstlichkeiten aus der Natur.

Wir freuen uns auf viele interessierte Teilnehmer und wünschen 
ein schönes Osterfest.

Ortsbäuerin Gunda Neumair und ihr Team

Im Vorstand gibt es Neues zu berichten: Tina Meier beendete 
nach 9 Jahren Arbeit als Kassier ihre Tätigkeit – wir danken dir 
von dieser Stelle nochmals recht herzlich für deine geleistete 
Arbeit. An ihrer Stelle rückt Maria Hörtenhuber als Kassier 
nach und das Amt des Schriftführers nimmt Robert Bayer 
ein. 

Die Abrichtekurse werden von folgenden Personen 
geleitet:  
Welpen: Andrea Lindinger und Sandra Steinerberger 
Junghunde: Anita Brückler und Jutta Dobrovolny
Anfänger: Guido Lindinger, Max Kriegner, 
 Fritz Dobrovolny
Fortgeschrittene: Petra Haindorfer und Gerlinde Müller

Am 19. März um 19 Uhr fi ndet im Vereinsheim des ÖGV 
Edt ein Hundekunde-Kurs gemäß Hundehaltegesetz statt, bei 
dem allen Teilnehmern der Sachkundenachweis bestätigt und 
überreicht wird. Dieser Kurs richtet sich an alle Hundeführer, 
die den ersten Hund besitzen und somit verpfl ichtet sind, 
einen Sachkundenachweis beim zuständigen Magistrat bzw. 
Gemeindeamt abzugeben. 
Am 2. Mai findet der 2. KOOP-Cup in Edt statt. Bei 
diesem Breitensportturnier erwarten wir Hundeteams aus 
ganz Österreich und freuen uns jetzt schon auf eine tolle 
Veranstaltung. Interessierte sind gerne eingeladen uns auf 
diesem Turnier zu besuchen. 
Für Fragen oder nähere Informationen steht Ihnen Obmann 
Max Kriegner gerne zur Verfügung, Tel. Nr. 07245/24115 oder 
schicken Sie uns ein email: Oegv-edt@gmx.at oder besuchen 
Sie uns auf unserer Homepage: www.hundesportclub-edt.at
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PRO MOST mit guter Kost
Erstmals veranstalten die Ortsbauernschaft und 
die Landjugend Edt/Lambach ihre traditionelle 
Mostkost heuer im neuen Agrar-Bildungszentrum 
Lambach. Am 17. April werden Sie ab 14 Uhr 

mit schmackhaften Jausen, Mehlspeisen und Bauernkrapfen 
verwöhnt. Nachmittags fi ndet auch der 9. Lambacher Traun-
uferlauf statt, der genau an der Landwirtschaftsschule vorbei 
führt. Als besonderes Highlight erwartet Sie am Abend eine 
Modenschau der Trachten Wichtelstube Stadl-Paura.

Auf Ihr Kommen freuen sich die Veranstalter!

Am Freitag, den 26.02.2010 um 19:00 Uhr fand im Vereinsheim 
die Mitgliederversammlung des SV-Gartner KG-Edt mit 
Neuwahl des Vereinsvorstandes statt.
Obmann Walter Schierl konnte ca. 60 Vereinsmitglieder, 
unter anderem Bgm. Maximilian Riedlbauer, seinen 
Vorgänger Friedrich Bauer-Marschallinger, Ehrenpräsident 
Erwin Berger und die Obmänner der Zweigvereine Johann 
Wurm (Stockschützen), Friedrich Novak (Ski) und Walter 
Staffelmayer (Tennis) begrüßen.
Nach einem ausführlichen Bericht über das Vereinsgeschehen 
der letzten beiden Jahre und die Berichte durch den Kassier 
sowie die Kontrolle, erfolgte unter Tagesordnungspunkt 7 die 
Neuwahl des Vereinsvorstandes für die nächsten 2 Jahre.
Bgm. Maximilian Riedlbauer brachte den Anwesenden den 
Wahlvorschlag zur Kenntnis:
Obmann: Walter Schierl
Obmann-Stv.: Mag. Jürgen Zahradnik
2. Obmann-Stv.: GV Friedrich Bauer-Marschallinger
Kassier: Josef Hummer-Niedermayr
Schriftführer: Bernhard Frömel
Schriftführer-Stv.: Redo Behlic
Rechnungsprüfer: Mag. Christian Hausleithner
Rechnungsprüfer: Roman Bauer
Beirat: Bgm. Maximilian Riedlbauer
Beirat: Vizebgm. Ing. Alexander Bäck
Die Wahl des Obmannes, des restlichen Vorstandes, der 
Rechnungsprüfer und der Beiräte wurde separat abgehalten 
und erfolgte jeweils einstimmig.
Die Obmänner der Zweigvereine Josef Ficker (Fußball), 
Johann Wurm (Stockschützen), Friedrich Novak (Ski) und 
Walter Staffelmayr (Tennis) sind ebenfalls im Vorstand des 
Hauptvereines vertreten.
Wir gratulieren den Mitgliedern des Vorstandes zur Wahl und 
wünschen auf diesem Weg weiterhin viel Erfolg!
Der SV-Gartner Edt bedankt sich bei allen Förderern und 
Sponsoren des Vereines und hofft auch weiterhin auf ihre 
Unterstützung!

Neues zum  Start in 
die Fußballsaison

2010  
Nach dem Saisonstart am 21. 
März 2010 in Weibern kommt 

es gleich beim 1. Frühjahrsheimspiel des FC Gartner Edt am 
28.3.2010 zum Derby gegen den SC Offenhausen. 

Nicht dabei sein werden unser langjähriger Kapitän Andy 
Schoberleitner, der im Frühjahr den SK Bad Wimsbach 
(BL-Süd) vor dem Abstieg bewahren soll und Redo Behlic 
(wechselte wegen der noch vorhandenen Chance auf den 
Aufstieg zum ATSV Stadl-Paura, BL-Süd). Beide wurden bis 
Sommer verliehen. Auch mit Elvis Alekic der sich berufl ich 
eine Auszeit nimmt und Nihad Hrvacic hinter dessen Einsatz 
im Frühjahr noch ein Fragezeichen steht, kann unser Trainer 
Ernst Mittermayr im Frühjahr vermutlich nicht rechnen.

Die freigewordenen Plätze im Kader werden durch den vom 
ATSV Sattledt zurückgekehrten Jürgen Schaller und den 
Junioren Emrah Halimi (19), Dalmat Kastrati (18), Lucic 
Josef (18) und Marco Weidringer (16) eingenommen. Ein 
Platz in der oberen Tabellenhälfte bleibt aber das erklärte 
Ziel. 
# Mannschaft Sp. S U N Tore +/- Punkte
1 Sipbachzell 13 12 1 0 38:14 24 37
2 Rottenbach 13 10 0 3 48:19 29 30
3 Krenglbach 13 9 0 4 29:19 10 27
4 Edt 13 7 2 4 33:27 6 23
5 Gunskirchen 13 7 2 4 23:23 0 23
6 Blaue Elf Wels 13 6 1 6 26:24 2 19
7 Eberstalzell 13 5 3 5 22:22 0 18
8 B. Schallerbach 1b 13 5 3 5 28:31 -3 18
9 Wels FC 1b 13 5 1 7 26:26 0 16
10 Offenhausen 13 3 4 6 20:31 -11 13
11 BW Stadl-Paura 13 3 3 7 29:39 -10 12
12 Bruckmühl 13 2 4 7 17:30 -13 10
13 Kohlgrube/W. 13 3 1 9 21:35 -14 10
14 Weibern 13 0 3 10 15:35 -20 3
Auch für unsere 1b Mannschaft gibt es neue Kräfte. 
Drei befreundete Spieler unserer Ia-Spieler sind in der 
Winterübertrittszeit zu uns gewechselt. Weiters haben wir 
mit Dominic Kowarik und Michael Schoberleitner zwei 
„Rückkehrer“ die es nach längerer Fußballpause wieder wissen 
wollen und auch unser neuer Vereinswirt Ruud Hamers hat 
seinen Spielerpass von Holland nach Österreich geholt und 
wird der Ib zur Verfügung stehen. 

Neu wurde eine U-18 Mannschaft aufgestellt, die im Frühjahr 
von Hubert Weidringer betreut wird und in der Regionsliga 
Süd die Meisterschaft bestreiten wird. 

Im Nachwuchsbereich gibt es keine Änderung; gespielt 
werden die Jahrgänge 2004 – 1994 in den Altersstufen U 
10 (Tr. Petrov/Hamers),  U 12 (Andreas Zehetner), U 14 
(Hubert Weidringer) und U 16 (Johann u. Rene Zehetner) 
in den jeweiligen Altersstufen der Nachwuchsgruppe Wels. 
Spieler(innen) dieser Jahrgänge werden nach wie vor gesucht 
und sind in unserem Verein (zusammen mit ihren  Mama’s u. 
Papa’s) herzlich willkommen!

Die Termine der Heimspiele des FC Gartner Edt entnehmen Sie 
bitte dem Veranstaltungskalender dieser Zeitung. Wir würden 
uns freuen, Sie am Fußballplatz begrüßen zu dürfen!
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am Samstag, 17. April 2010 um 20:00 Uhr
im Mostheurigen Buchberger Güt’l bei Fam. Wiesmayr,

Schußstatt 6,  Lambach
mit folgender Tagesordnung:

Wir freuen uns auf euer Kommen
und ein gemütliches Beisammensein!

Begrüßung                          
Totengedenken                    
Bericht des 1.Vorsitzenden   
Jugendbericht
Berichte der Sachwalter 

Neuwahlen des Vorstands      
Ehrung der Jubilare
Grußworte der Ehrengäste
Allfälliges
Schlusswort

Die Alpenvereinssektion Lambach 
setzt auf die Jugend
„In der Jugend liegt unsere Zukunft!“

Diese Erkenntnis ermutigte ein engagiertes zehnköpfi ges Team 
der Alpenvereinssektion Lambach für Kinder und Jugendliche 
ein interessantes Freizeitprogramm zu erstellen. Geplant sind 
zum Beispiel Spurenlesen im Schnee, Schnitzeljagd oder 
Orientierungslauf, eine lustige Grillerei, eine Nacht im Freien, 
Hochseilgartenbesuch und vieles mehr.
Da bekommt  man doch sicher Lust mitzumachen und in einer 
Gruppe Gleichgesinnter Spaß zu haben. Oder etwa nicht?
Dabei zu sein ist ganz leicht. Wenn du Interesse hast ruf 
einfach bei Edith Fürtauer (Tel. 07245 / 24907 oder 0676 / 
7015472) an. Sie leitet das Team und verständigt dich, sobald 
ein Termin fi xiert ist. Du musst nicht einmal Mitglied beim 
Alpenverein sein! „Schnuppern“ ist nämlich erlaubt! Unsere 
10 Betreuerinnen und Betreuer freuen sich jedenfalls schon  
auf lustige und spannende Unternehmungen mit euch.

An einem Familienausflug mit Schlittenfahrt auf der 
Hochsteinalm nahmen Anfang Februar 19 Erwachsene und 
14 Kinder teil. Hier einige Bilder dazu:

Hier stellt sich unser Jugendbetreuerteam vor:

Franz Schedlberger Birgit Schedlberger Edith Fürtauer  Daniela Jung  Rainer Jocher 
(Jugendleiter)     Teamleiterin     (Jugendleiter)

Günter Filzmoser  Claudia Ambrus  Margit Sapp          Doris Fürtauer         Siegfried Fürtauer
(Jugendleiter)     (Jugendleiter)          (Jugendleiter in Ausb.)      (Jugendleiter in Ausb.)
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OÖ.SENIORENBUND-Ortsgruppe 
Lambach-Edt                               
Nächste Sprechtage Dr. Eckerstorfer:  
7. Mai 2010 und 2. Juli 2010 von 12.30 bis 14.00 Uhr im 
Gasthof Sammer.
Auskunft in allen Angelegenheiten von Pensionsanwärtern 
und Pensionisten, allgemeine Rechts- u. Steuerberatung, 
Erbrecht, Abfassung sozialrechtlicher Klagen und Berufun-
gen (z.B. Pfl egegeld oder Pensionsablehnungen), kostenlose 
Beistellung unseres Rechtsanwaltes Dr. Joh. Grund in So-
zialgerichtsfällen.

Jahreshauptversammlung:
Samstag, 17. April 2010 um 14.30 Uhr im Schubertsaal, 
Ghf. Sammer
Alle Mitglieder sind dazu herzlich eingeladen.

Muttertagsfahrt: 5. Mai 2010 (St. Florian, Sumerauerhof)

4-Tagesfahrt Romantische Strasse/Franken:  
vom 21. bis 24. Juni 2010
Quartier: Rothenburg ob der Tauber
Ziele: Regensburg, Kloster Weltenburg, Donaudurchbruch, 
Altmühltal, Kloster Münster Schwarzach, Würzburg – Fes-
tung Marienberg, Creglingen, Reichenschwand, Fränkische 
Schweiz, Nürnberg, Dinkelsbühl.
Kosten: € 280,00 DZ, € 320,00 EZ
Stornoversicherung: € 15,00
Anmeldung bis spätestens 30. April 2010 bei Franz Graus-
gruber (07245/22737) oder bei den SprengelbetreuerInnen.
Genaues Programm in den Schaukästen bzw. von den Spren-
gelbetreuerInnen. 
Für diese Fahrt sind noch einige Plätze frei!

Im Notfall:
ICE (Notfallnummer)
* Bei einem Unfall haben die allermeisten der Verletzten, die 
 nicht mehr ansprechbar sind, ein Handy bei sich.
* Die Rettungskräfte durchsuchen die Adressenliste des 
 Handys und wissen nicht, wen sie kontaktieren sollen.
* Im Handy soll daher unter dem Namen ICE die Telefon- 
 nummer gespeichert sein, die angerufen werden soll  
 (wenn mehrere, dann ICE 1, ICE 2 ...)

Berichte über geplante bzw. durchgeführte Veranstaltungen 
fi nden Sie im INTERNET unter www.ooe-seniorenbund.at. 
Suchen Sie dann unter Regional – Bezirke – Ortsgruppen.
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Nächster Erscheinungstermin der Edter Gemeindenachrichten ist Juli. Redaktionsschluss ist der 07.06.10.
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28.03. Pfarre Lambach Palmweihe im Stiftshof um 09:00 Uhr
28.03. FC Gartner  Heimspiel gegen FC Offenhausen
30.03. Stockschützenverein SV Gartner Edt Vorbereitungsturnier 
01.04. Pfarre Lambach Abendmahlfeier zum Gründonnerstag um 19:30 Uhr
02.04. Stockschützenverein SV Gartner Edt Meisterschaftsbeginn Rückrunde 
02.04. Pfarre Lambach Liturgie zum Karfreitag um 15:00 Uhr und um 19:30 Uhr
03.04. Stockschützenhalle Otto‘s Flohmarkt von 07:00 - 12:00 Uhr
03.04. Pfarre Lambach Liturgie zur Hl. Osternacht um 20:00 Uhr
04.04. Pfarre Lambach Ostersonntag: feierliches Pontifi kalamt um 09:30 Uhr
11.04. FC Gartner  Heimspiel gegen Union VTA Rottenbach
14.04. Pensionistenverband Lambach-Edt-Neuk. Jahreshauptversammlung im GH Sammer um 14:00 Uhr
17.04. Seniorenbund Lambach-Edt Jahreshauptversammlung im GH Sammer um 14:30 Uhr 
17.04. Ortsbauernschaft Edt Mostkost 
17.04. Stockschützenverein SV Gartner Edt Hobbyturnier um 18:00 Uhr
17.04. Stockschützenhalle Otto‘s Flohmarkt von 07:00 - 12:00 Uhr
24.04. Pfarre Lambach Fußwallfahrt nach Frauenstein um 02:00 Uhr
25.04. Tennisverein Gartner Edt Frühlingsfest 
25.04. FC Gartner  Heimspiel gegen Union Bruckmühl
29.04. Bäuerinnen Edt Pfl anzentauschmarkt im Bauhof Edt (neu) um 19:00 Uhr 
02.05. ÖGV Edt Breitensportturnier 
02.05. FF Edt/Winkling und FF Edt/Klaus Florianifeier 
05.05. Seniorenbund Lambach-Edt Muttertagsfahrt 
05.-12.05. Pensionistenverband Lambach-Edt Flugreise nach Tunesien, Mahdia 
06.05. Familienausschuss Muttertagsbasteln von 16:00 bis 18:30 Uhr 
07.05. Seniorenbund Lambach-Edt Sprechtag im Gasthof Sammer von 12:30 bis 14:00 Uhr
08.05. Landjugend Edt Sunrise 
08.05. Tennisverein Gartner Edt Kennenlernfest bzw. Schnuppertennis für Jugend und Erwachsene 
08.05. ehem. KZ-Friedhof Saag-Gunskirchen KZ-Gedenkfeier um 10:30 Uhr mit dem Singkreis Edt
09.05. FC Gartner  Heimspiel gegen Union VAZ Mayr Sipbachzell
10.05. Pfarre Lambach Bittprozession auf den Kalvarienberg um 19:00 Uhr
11.05. Pfarre Lambach Bittprozession auf den Maria-Hilf-Berg um 19:00 Uhr
12.05. Bäuerinnen Edt   Kräuterwanderung von 14:00 bis 17:30 Uhr, Anm. unter 07245/21337
12.05. Pfarre Lambach Bittprozession über Mairhof-Pfarrgasse um 19:00 Uhr
13.05. Pfarre Lambach Christi Himmelfahrt: Erstkommunionfeier um 9:30 Uhr
15.05. Stockschützenhalle Otto‘s Flohmarkt von 07:00 - 12:00 Uhr
18.05. ÖGV Edt Vorführung Volksschule Lambach 
21.05. Pfarre Lambach Pfarrfi rmung um 18:00 Uhr
22.05. Pfarre Lambach Pfi ngstsamstag: Allgemeine Firmung um 10:00 Uhr
23.05. Pfarre Lambach Pfi ngstsonntag: Feierliches Pontifi kalamt um 09:30 Uhr
24.05. FC Gartner  Heimspiel gegen Union Gunskirchen
29.05. Stockschützenhalle Otto‘s Flohmarkt von 07:00 - 12:00 Uhr
30.05. Singkreis Edt Frühlingssingen 
03.06. ÖGV Edt Hundewandertag 
03.06. Pfarre Lambach/Goldhaubengruppe Edt Fronleichnam: 8:00 Pontifi kalamt anschl. Prozession z. Bezirksaltenh.
05.06. Stockschützenverein SV Gartner Edt Radausfl ug 
10.06. Familienausschuss Vatertagsbasteln von 16:00 bis 18:30 Uhr
12.06. Stockschützenhalle Otto‘s Flohmarkt von 07:00 - 12:00 Uhr
12.06. FC Gartner  Heimspiel gegen Wels FC 1b
13.06. ÖGV Edt  Welpen- und Junghundeprüfung 
13.06. Trachtenverein Lambach-Edt Trachtensonntag:8:00 Messe anschl.bis 12:00 Veranstaltg.im Rossstall 
18.-19.06. Stockschützenverein SV Gartner Edt Internationales Turnier 
19.06. ÖGV Edt Abschlussprüfung für Anfänger und Fortgeschrittene, Vereinsturnier 
19.06. Tennisverein Gartner Edt Radausfahrt 
21.-24.06. Seniorenbund Lambach-Edt 4-Tagesfahrt 
25.06. FF Edt/Winkling Petersfeuer 
26.06. Stockschützenhalle Otto‘s Flohmarkt von 07:00 - 12:00 Uhr
01.07. Trachtenverein Lambach-Edt Tagesausfl ug Trachtenverein 
02.07. Seniorenbund Lambach-Edt Sprechtag im Gasthof Sammer von 12:30 bis 14:00 Uhr
04.07. Pfarre Lambach Pfarrfest mit Ehejubilaren um 9:00 Uhr
Jeden zweiten Mittwoch im Monat Stammtisch für pfl egende Angehörige um 19:00 Uhr beim Roten Kreuz in Lambach.
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Lambach, Linzer Str. 4, zentrale@kneissltouristik.at
Andreas Endl (Büroleiter) ☎ 20700 6614    

www.kneissltouristik.at

Prag, Altstädter Ring mit Rathaus und Teynkirche CedokVersailles, Spiegelsaal Maison de France

Portugal, mittelalterliche Stadt Obidos Elisabeth Kneissl-NeumayerHelsinki, Blick auf den Dom Mag. Enrico Gabriel

Norden Süden
Portugal Rundreise
1. - 8.5., 30.5. - 6.6., 6. - 13.6., 3. - 10.10., 23. - 30.10.2010   Flug
ab Linz, Bus, ****Hotels/meist HP, Eintritte, RL ab € 1.180,--

Mailand - Turin - Piemont
Zum heiligen Grabtuch in Turin
Inkl. ‘Letztes Abendmahl’ von Leonardo da Vinci
9. - 14.5.2010   Bus, meist ****Hotels/meist HP, Eintritte, 
RL: MMag. Dr. Gerfried Mandl € 710,--

Skandinavische Hauptstädte
Kopenhagen - Oslo - Stockholm - Helsinki
14. - 20.6., 5. - 11.7., 19. - 25.7., 2. - 8.8.2010   Flug ab Linz, Bus,
Schiff, *** und ****Hotels/NF, tw. HP, Eintritte, RL: Mag. B. Zappe
(1., 3. und 4. Termin) € 1.225,--

Südnorwegen - Fjorde
10. - 18.7.2010   Flug ab Linz, Bus, *** und ****Hotels/meist HP,
Eintritt, RL: Heide Maria Brinkmann € 1.725,--

Westen Osten
Prag
14. - 16.5.2010   Bus, ****Hotel ‘Don Giovanni’/HP, Eintritte,
RL: Christine Prammer € 297,--
ʻMadame Butterflyʼ und ʻLa Traviataʼ Staatsoper je ab € 54,--
ʻDie verkaufte Brautʼ Nationaltheater ab € 44,--

Rumänien Rundreise mit Donaudelta
8. - 20.6., 10. - 22.7.2010   Bus, ****Hotels/HP, Bootsausflüge,
Kutschenfahrt, Eintritte, RL: Cornelia Pilsl         € 1.220,--

Paris und Künstlerstädte
Inkl. Schloss Versailles und Louvre sowie
Auvers sur Oise (van Gogh) und Giverny (Monet)
10. - 15.7., 7. - 12.8.2010   Bus-Flug-Kombination ab Wels,
Transfers, ***Hotels/NF und 1 Abendessen, Stadtbesichtigungen, 
Seine-Schifffahrt, Eintritte, RL    € 700,--

Höhepunkte der Schweiz
Zu Mönch, Eiger, Jungfrau und Matterhorn
30.7. - 4.8., 17. - 22.8.2010   Bus, ***Hotels/meist HP, Zahnradbahn-
fahrt, Bahnfahrt nach Zermatt, RL: H. M. Brinkmann € 720,--

Seit 1.12.09 leitet der
Reiseprofi Andreas Endl das
Kneissl Touristik Reisebüro
in Lambach und steht Ihnen
- gemeinsam mit Frau Petra
Wageneder - als kompetente
Ansprechperson für Buchun-
gen aller namhaften Reise-
veranstalter zur Verfügung.  

Bei Buchung einer
Pauschalreise oder einer
Kreuzfahrt bezahlen Sie
keine Buchungsgebühr!Andreas Endl (Büroleiter) Petra Wageneder
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